
… heute gibt es mein letztes Vorwort und dann
übernimmt meine Nachfolgerin das Zepter.

Ich könnte über die Flüchtlingswelle schreiben
oder über das viele Geld für Griechenland … Die
EU in Brüssel, die sich immer etwas Neues einfal-
len lassen, aber meistens nichts Gutes wäre auch
ein Thema oder die anstehende Gebietsreform:
Wer weiß, was da in Erfurt so ausgeheckt wird …
Da ich aber nicht sicher bin, ob ich zu diesen The-
men die richtigen Worte finde, lasse ich es bes-
ser bleiben. Deshalb noch ein paar persönliche
Worte: Den Organisatoren des Eichenfestes von
Wernrode möchte ich sagen: „Das war einfach
nur SPITZE!“

Der Ehrenbürgermeister von Hainrode, Ernst
Rilk, hat seinen 80. Geburtstag gefeiert und von

dieser Stelle aus nochmal alles Gute lieber Ernst!
Herrn Pfarrer Krause sage ich DANKE für die Zu-

sammenarbeit und ich wünsche ihm alles Gute
und Gottes Segen für seine neue Arbeit in der Pfarr-
stelle in Ebeleben.

Und dann bin ich einfach weg und sage tschüss
und danke …

Aber, wie immer, noch ein Spruch 
zum Schluss:

Es gibt ein lachendes und ein weinendes
Auge, aber ohne einen Abschied 

gibt es keinen Neubeginn!

Ihr Gemeinschaftsvorsitzender
Bernd Gaßmann
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Verwaltungsgemeinschaft „HAINLEITE“

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Die nächste Ausgabe erscheint am 25.11.2015.
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Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir einen 
schönen Restsommer und einen angenehmen bunten Herbst.
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Montag: 09:00-12:00 Uhr
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr und 

13:00-18:00 Uhr
Mittwoch: Geschlossen
Donnerstag: 09:00-12:00 Uhr und 

13:00-16:00 Uhr
Freitag: 09:00-12:00 Uhr
Samstag: Nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten des/der Gemeinschaftsvorsitzenden:
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr
Gez. Gaßmann, Gemeinschaftsvorsitzender

ÖFFNUNGSZEITEIN 
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

Backsüber 3, 99735 Wolkramshausen

2
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Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:
Das Hainleite Journal erscheint jeden 2. Monat, jeweils
am 25., sofern dieser Tag ein Werktag ist. Ist der 25. Ka-
lendertag ein Sonn- oder Feiertag erscheint das Amts-
blatt am darauf folgenden Werktag. Es wird an alle Haus-
halte der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“ kostenlos verteilt. Des weiteren besteht
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Wichtige Mitteilung in 
eigener Sache

Das „Hainleite Journal“ ist unser amtliches Be-
kanntmachungsblatt und die Gemeinden sind
verpflichtet, für die ordnungsgemäße Zustellung
in den Haushalten zu sorgen. 

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Sie uns
jederzeit telefonisch davon in Kenntnis setzen
können und sollen, wenn Ihnen das „Hainleite
Journal“ nicht regelmäßig zugestellt wird. Wir
bedanken uns für Ihr Verständnis.  

Telefonische Erreichbarkeit
unserer Verwaltung

Telefonnummer 036334/5800
Faxnummer 036334/58019
Durchwahlnummern:
• Standesamt 036334/58011
• Kasse 036334/58012
• Ordnungsamt/

Friedhofsverwaltung 036334/58014
• Liegenschaften/

Personalamt 036334/58015
• Hauptamt 036334/58017
• Einwohnermeldeamt 036334/58018
• Steueramt/Kita 036334/58021
• Kämmerei 036334/58024
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Tagesordnung:
I ÖFFENTLICHER TEIL 
01. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 

durch die Gemeinschaftsvorsitzende
02. Feststellung der ordentlichen Ladung und 

Anwesenheit
03. Feststellung der Beschlussfähigkeit
04. Anträge auf Änderungen oder Zusätze zur 

Tagesordnung für den nichtöffentlichen Teil
05. Beschlussfassung zur Genehmigung der 

Niederschrift der Sitzung der Gemein-
schaftsversammlung vom 22.04.2015

06. Verabschiedung der Schiedspersonen der 
Wahlperiode 2010 - 2015

07. Wahl der Schiedsperson und der stellver-
tretenden Schiedsperson der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ für die Wahlperi-
ode 2015 - 2020 

08. Beratung und Beschlussfassung der Ge-
schäftsordnung der VG „Hainleite“

09. Beratung und Beschlussfassung über die 
Dienstaufwandsentschädigung der Gemein-
schaftsvorsitzenden der VG „Hainleite“

10. Beratung und ggf. Beschlussfassung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung
von Gebühren zur Benutzung der Kinder-
tageseinrichtungen der VG „Hainleite“

11. Informationen und Meinungsaustausch, 
Mitteilungen und Anfragen

12. Beendigung des öffentlichen Teils und 
Schließung der Sitzung

II NICHTÖFFENTLICHER TEIL
- entfällt -
Bernd Gaßmann, Gemeinschaftsvorsitzender

Bekanntmachung
Einladung zur öffentlichen Sitzung der
Gemeinschaftsversammlung der Ver-
waltungsgemeinschaft „Hainleite“ am
Mittwoch, dem 14.10.2015 um 19:00 Uhr
im Beratungsraum der Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite“ Backsüber 3 in
99735 Wolkramshausen. Brenntage im Herbst 2015

In der Zeit vom 15.09. bis 15.11.2015 finden die
Brenntage statt. Entsprechend der Allgemein-
verfügung über das Verbrennen von trockenem
Baum- und Strauchschnitt des Landkreises Nord-
hausen möchten wir hiermit an die zwingenden
Anforderungen erinnern.

An Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ist das
Verbrennen grundsätzlich verboten. Durch das
Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Beläs-
tigungen für die Allgemeinheit oder für die Nach-
barn eintreten (insbesondere ist auf die Windrich-
tung und Windgeschwindigkeit zu achten). Bei
starkem Wind bzw. einer Wetterlage, die ein schnel-
les Aufsteigen des Rauches verhindert, ist das
Feuer zu löschen. Die brandschutzrechtlichen Be-
stimmungen sind ebenfalls zu beachten.

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 5
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… Genießen Sie die
letzten Sommertage!

Hainl. 25.9.2015, Druck 64 S._Layout 1  21.09.15  15:31  Seite 3



4

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 5
A

M
T

L
I

C
H

E
R

 
 

T
E

I
L

„Hainleite Journal“ – Erscheinungstermine 2015
Das amtliche Mitteilungsblatt der VG Hainleite, das „Hainleite Journal“, erscheint 2015 wie folgt: 

Nr. der Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin

6/2015 (November) 13.11.2015 (Freitag) 25.11.2015 (Mittwoch)
gez. Altenburg, Hauptamtsleiterin

Im Ordnungsamt unserer Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“ wurden im Laufe der letzten Mo-
nate mehrere Fahrräder abgegeben, die verwaist
im Gebiet unserer Mitgliedsgemeinden aufgefun-
den wurden. Bisher hat sich niemand beim Ord-
nungsamt gemeldet, um den Verlust seines Fahr-
rades anzuzeigen.

Um die bei uns abgegebenen Fahrräder ihrem
Eigentümer aushändigen zu können, rufen wir Sie
hiermit auf, sich bei uns zu melden, wenn Sie eins

der abgebildeten Fahrräder als „Ihr“ Fahrrad iden-
tifizieren können. Das Ordnungsamt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“ ist erreichbar un-
ter der Telefonnummer: 036334/58014 oder kom-
men Sie auf direktem Weg nach Wolkramshau-
sen. Zur genauen Abklärung, ob das Fahrrad Ih-
nen gehört, bringen Sie bitte einen Nachweis (Fahr-
rad-Pass, Fotos oder ähnliches) mit.
Gez. Hagemeier, Ordnungsamt

Herrenlose Fahrräder
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Der AWO Kreisverband Nordhausen bietet erst-
mals einen PEKiP-Kurs für Bewohner der Stadt
Bleicherode und der umliegenden Gemeinden

an, um auch Familien und Alleinerziehenden vor
Ort Zugang zu dem frühkindlichen Bildungs- und
Beratungsangebot zu ermöglichen, ohne dafür
lange und teure Fahrtwege zu anderen Angebots-
standorten mit mindestens 20 km Entfernung in
Kauf nehmen zu müssen. 

Die Abkürzung „PEKiP“ steht für das „Prager-
Eltern-Kind-Programm“, einem gemeinsamem
Frühförderprogramm für Kinder unter einem Jahr
und ihren Eltern. Eltern haben dabei die Möglich-
keit, ihr Baby über das erste Lebensjahr in jeder
Entwicklungsphase bewusster zu erleben und es
durch Spiel und Bewegung anzuregen. Auf die-
se Weise stärken sie ihre Erziehungskompetenz
und lernen feinfühlig mit ihrem Kind und ihren ei-
genen Bedürfnissen umzugehen. 

Anmeldungen sind möglich über:

Frau Hesse
Telefon 03631-4639912
E-Mail: hesse-awo-kv-ndh@gmx.de 

„PEKiP auf dem Land“
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14 Tage voller Abwechslung und Spannung er-
lebten die Schüler der Staatl. RS „Hainleite“ in den
ersten beiden Wochen der Sommerferien 2015.
Denn die Schulsozialarbeiterin, Anika Lier ließ sich
eine Menge einfallen. 

In der ersten Woche freute sich die Gruppe über
einen kreativen Töpfertag und ließ sich das Früh-
stück bei der Wanderung durch die Hainleite mit
Picknick so richtig schmecken. Auch der Bade-
tag im Freibad Hünstein mit anschließender Boots-
fahrt durfte bei diesen Temperaturen nicht fehlen.
Beim Karaoke Singen konnte jeder zeigen das
ein wahres Supertalent ihn ihm steckt. Das High-
light der Woche war der Ausflug nach Nordhau-
sen zum Kinderheim der Frohe Zukunft e.V. Denn
selbstgebackene Pizza aus dem Lehmbacko-

fen ist einzigartig. 
Die Seele einfach mal baumeln lassen, konn-

ten die Teilnehmer beim Entspannungstag der
zweiten Ferienwoche. Denn hier stand selbstge-
machte Quarkmaske und Fantasiereise auf der
Tagesordnung. Auch ein kleiner Filmdreh und ein
zweiter Badetag durften nicht fehlen. Den Ge-
sund- und Fit-Tag gestaltete Frau Lier gemein-
sam mit Frau Schulze (AnGeL, Horizont e. V.). Hier-
bei kreierten die Schüler zusammen mit den Ju-
gendlichen aus dem Kinderheim des Frohe Zu-
kunft Nordhauen e. V. ein riesiges, großes gesun-
des Buffet aus einfachen Lebensmitteln. Beim ge-
meinschaftlichen Verzehr der Speisen wurden Fe-
rienerlebnisse ausgetauscht und neue Freund-
schaften geschlossen.             - weiter auf Seite 8 -

Neues aus der Schulsozialarbeit an der
Staatlichen Regelschule Hainleite

7
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Bau- & Montageservice
Jens Thiele
Wettau 72

99735 Wolkramshausen/Wernrode
Telefon (03 63 34) 5 05 76
Telefax (03 63 34) 5 98 53
Funk (01 71) 5 39 37 53

E-Mail jens.thiele-wernrode@t-online.de

Claudia’s Kosmetikstudio
Inh. Claudia Hautmann

Maniküre 
med. Fußpflege

Massagen • Körperbehandlung

99759 Großlohra • Obergasse 48
Telefon 03 63 38/6 04 84
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Höhepunkt der Ferienaktionen der Schulso-
zialarbeit war die große Abschlussfeier. Dabei wa-
ren Eltern, Geschwister und Großeltern herzlich
eingeladen. Bei leckerer Bratwurst und Eis blick-
ten wir zusammen auf die schönsten Schnapp-
schüsse der Ferienaktionen zurück. Auch dieser
Tag verging im Nu und die nächsten Ferienak-
tionen werden schon sehnsüchtig erwartet, um
weitere gemeinsame Erlebnisse zu erleben und
Freundschaften zu schließen. 

Erstmalig startete an der Staatl. RS Hainleite der
Kennenlerntag für die neuen 5. Klassen. Einen
ganzer Tag für jede Klasse voller Spannung und
Zeit zum Kennenlernen erwarteten neugierig und
aufgeregt die neuen Schüler gemeinsam mit Frau
Anika Lier und deren Klassenlehrerin. Zunächst
lernten sich die Klasse in einem Kennenlernspiel
besser kennen und gestalteten anschließend ein

gemeinsames Plakat mit Handabdruck und Na-
men. Mit dem Motto „Jeder in der Klasse ist ein-
zigartig und wichtig“. Nach einer kollektiven Früh-
stückspause war Gemeinschaft in der Klasse zu
erleben. Denn eine große Herausforderung, bei der
Geduld und Teamfähigkeit gefragt waren, galt es
zu meistern. In der Frühstückspause fand eine
Schulhausrallye statt. In Kleingruppen erhielten
sie einen Fragekatalog und erkundeten die Schu-
le. Was Klassengemeinschaft bedeutet und was
jedem einzelnen wichtig ist, symbolisierten wir
mit einem Spinnennetz. Anschließend gestalte-
ten kreativ die Schüler ihre Klassenregeln. Auch
die Geschichte der Kleinen Schiffsschraube zeig-
te, wie sehr die Klasse zusammenhält. Zur Erin-
nerung erhielt jeder eine kleine Schraube. Auch
wenn die Schüler gern noch länger geblieben wä-
ren, geht irgendwann ein so schöner Tag zu Ende. 

In den Herbstferien vom 05.10. bis 09.10.2015
finden wieder Ferienaktionen statt.

Schulsozialarbeit an der Staatl. RS „Hainleite“
Wolkramshausen ist ein Angebot des Frohe Zu-
kunft Nordhausen e. V. und wird gefördert aus
Mitteln des Freistaates Thüringen, Ministerium
für Soziales, Familie und Gesundheit und dem
Landkreis Nordhausen.

Gez. Anika Lier, Schulsozialarbeiterin an der Staatl. RS „Hain-
leite“ Wolkramshausen, Tel.: 036334-597403, Mobil: 0163
8908763, E-Mail: lier@frohezukunft.eu

Klasse 5a
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Von den ersten Jahren nach der Vereinsgründung
am 01.08.1899 sind nur wenige Nachrichten über-
mittelt. Der Schützenverein wurde als Schützen
Comg. in Friedrichslohra gegründet. Aus den An-
fangsjahren des Vereins ist nur ein Vereinsfoto vor
der katholischen Kirche in Friedrichslohra aus dem
Jahr 1903 erhalten geblieben. Im Gründungsjahr
1899 hatte der Verein 21 Mitglieder. 

Die Entwicklung der Mitgliederzahlen gestaltete
sich folgendermaßen:

• 1900 bis 1909 waren es ca. 35 Mitglieder
• 1910 bis 1919 waren es ca. 40 Mitglieder
• 1920 bis 1929 waren es ca. 50 Mitglieder
• 1930 bis 1939 waren es ca. 50 Mitglieder
• 1940 bis 1945 waren es ca. 45 Mitglieder

Verbot und Auflösung aller Vereine und Verbän-
de nach der Proklamation des alliierten Kontroll-
ratsgesetz Nr. 2 vom 20.09.1945. Gründung der
Gesellschaft für Sport und Technik am 07.08.1952.
In der Gesellschaft für Sport und Technik wurde
der Schießsport in Großlohra weitergeführt. Auf-
lösung der Gesellschaft für Sport und Technik am
28.01.1990.
Am 09.02.1992 wurde der Schützenverein Groß-

lohra wiedergegründet. An der Gründungsver-
sammlung nahmen 12 Mitglieder teil. Die Mitglie-

Vereinsentwicklung des Schützenvereins
Großlohra von 1899 e. V.
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Aus der Gemeinde Großlohra

Wir kommen vor Ihre Tür und reinigen

Kissen 5 € • Betten 10 €
und Steppbetten 13 €

versch. Sorten Inlett und Federn am Wagen
Anmeldung und TermInvergabe:

BeTTenHauS SacHSe
Sondershausen, Telefon 0 36 32/5 93 20

dienstag-Freitag 9-13 uhr und 14-17 uhr
www.bettenhaus-sachse.de

Bettfederreinigung Linsel
Inhaber: Bettenhaus Sachse
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Aus der Gemeinde Großlohra

derzahlen entwickelten sich bis 2015 folgender-
maßen:

• 1993 bis 1999 waren es ca. 40 Mitglieder
• 2000 bis 2009 waren es ca. 30 Mitglieder
• 2010 bis 2014 waren es ca. 25 Mitglieder

Aktuell sind im Verein 6 Schützenschwestern
und 18 Schützenbrüder. 19 Vereinsmitglieder sind
auf dem neuesten Foto zu sehen, ebenfalls auf-
genommen vor der katholischen Kirche in Fried-
richslohra. 

Zwischen den beiden Fotos liegen 112 Jahre.

Vereinsvorsitzende waren bzw. sind:
• 1914-1918 Friedrich Lohmann
• 1919-1935 Friedrich Grabe
• 1936-1945 Heinrich Grabe
• 1992-1994 Horst Appenrodt
• 1995-2008 Uwe Ehrhardt
• 2009-2011 Jörg Keitel
• 2011-2012 Ralf Beil
• 2013 bis heute Bernd Grabe

Für den Zeitraum vor 1914 liegen keine Infor-
mationen vor.
Gez. Bernd Grabe, Vorsitzender SV Großlohra
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Am 16.05.2015 führte der Schützenverein das
Sommerfest durch. Geplant war eine Fahrt durch
das schöne Helbetal. Der Vereinsfreund Lothar
Wagner stellte seinen Planwagen und Traktor zur
Verfügung. An dieser Stelle noch einmal ein herz-

liches Dankeschön an Lothar Wagner. Zum Som-
merfest waren auch die Ehepartner und Lebens-
abschnittsgefährten eingeladen. 

Los ging es um 10:00 Uhr am Schützenhaus.
Gegen Mittag war „Grillen am Helbehaus“ ange-
sagt. Ebenfalls ein Dankeschön an den „Meister-
griller“ Rolf Göppel. 

Anschließend fuhren wir weiter nach Friedrichs-
rode in das COPACABANA. Nach einem Aufent-
halt mit Kaffee und Kuchen ging es zurück nach
Großlohra. Der Besuch des Traktorentreffens in
Kleinwenden beendete das diesjährige Sommer-
fest.         Gez. Bernd Grabe, Vorsitzender SV Großlohra

Sommerfest des Schützenvereins Großlohra von 1899

MJB
Trockenbau
Einbau von genormten Baufertigteilen
Fliesen-, Platten- u. Mosaiklegearbeiten
Innen- und Außenputz
Reparaturarbeiten

99735 WERNRODE • Hauptstraße 10a
Tel. 03 63 34/5 08 73 • Mobil 01 51/12 71 76 45

Matthias Junge
Baudienstleistungen

GGÄÄRRTTNNEERREEII   
GGÜÜNNTTHHEERR
…und schon blüht er
Turmfeld 67
99735 HAIN
Telefon 03 63 34/5 34 10
Inhaber: Gärtnermeister Steffen Günther
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Am 19. Juli kam es auf Grund von Starkregen zu
einem Wasserstau am Durchlass an der Platten-
straße in Münchenlohra. An einem Grundstück
drohten durch Wasserrücklauf die Kläranlage und
später der Keller voll zu laufen. Dem schnellen
Einsatz der Feuerwehr Kleinwenden/München-
lohra ist es zu verdanken, dass größerer Schaden
vom Grundstück und am Haus vermieden wur-
den. 

Dank gilt auch an dieser Stelle der schnellen

Hilfe durch die Firma Goldhahn aus Hainrode. Mit
dem Spülwagen konnten die Rohre von Unrat be-
freit werden. Ein Plastekorb und ein Metallrohr ver-
sperrten dem Wasser den Weg.

Danke sagen möchte ich an dieser Stelle auch
der Feuerwehr Friedrichslohra/Großwenden für
die vorbildliche Verkehrsabsicherung des Blas-
musikfestes. Sehr viele Autos mussten auf den
Parkplatz geleitet werden. Alles verlief in geord-
neten Bahnen.           Gez. S. Schäfer, Bürgermeister

Dank an die Feuerwehren der Gemeinde Großlohra
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Hainl. 25.9.2015, Druck 64 S._Layout 1  21.09.15  15:32  Seite 13



Mobil 01 76-24 60 36 55

Bauservice 
ScHIrMer

• Innenausbau 

• Fliesenarbeiten

• Akustikbau • natursteinarbeiten

Hoch auf dem gelben Wagen, sitz ich beim Schwa-
ger vorn. Vorwärts die Rosse traben … Mit die-
sem Liedtext hätte die Kremserfahrt der Hainlei-
te-Musikanten beginnen können, aber ein klei-
ner Fehler hatte sich eingeschlichen. Nicht die Ros-

se trabten, sondern Traktoren kamen am 8. Au-
gust zum Einsatz. 

Unsere Freunde vom Traktorenverein ließen es
sich nicht nehmen, mit 3 Zugmaschinen und Plan-
wagen die Musiker zum Schützenhaus nach Holz-
thaleben zu fahren. Nach einer ruhigen und lus-
tigen Fahrt durch die wunderschönen Wälder der
Hainleite gelangten wir an das Ziel. Auf uns warte-
ten ein reichhaltiges und wohlschmeckendes Mit-
tagsmenü sowie ein kühler Schluck edlen Bieres. 

Während der Heimfahrt wurde viel gelacht und
manch „fromme“ Sprüche gingen von Mund zu
Mund. Der gelungene Tag fand bei Musikfreund
Friedhelm im Garten seinen Ausklang.

Den Traktorfreunden und den Organisatoren
ein großes Lob und Dank für einen unvergessli-
chen Tag.      S. Schäfer, Künstl. Leiter u. Bürgermeister

Aus dem Kulturleben in Großlohra
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NACHRUF
„Die Seele des Künstlers lebt in seinen 
Bildern und deshalb können wirkliche 

Künstler niemals sterben“

Eine traurige Nachricht erreichte unsere 
Region im August. Der Fotograf

Herr Eduard Seifert
ist verstorben.

Dank seiner zahlreichen Beiträge und Fotos
durfte unsere Gemeinde als sein Wohnort sehr
häufig in der Tagespresse präsent sein. Sehr
gern und sehr umfangreich stellte er der Ge-
meinde Großlohra Fotos und Textmaterial zur
Verfügung. Ein hilfsbereiter Mensch, den wir nie-
mals vergessen werden. In seinen Bildern wird
er weiterleben.

Bürgermeister und Gemeinderat
Gemeinde Großlohra

Gez. S. Grabe
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„Blasmusik ist Balsam
für die Ohren“

Unter diesem Motto könnte das 43. Blasmusik-
fest auf der Kulturanlage in Großlohra gestanden
haben. Bei herrlichem Wetter startete am Vor-
mittag das Musikevent mit einem ökumenischen
Gottesdienst auf der Freilichtbühne. Pfarrer Hal-
ver fand die richtigen Worte für diesen Anlass. Die
Hainleite-Musikanten brachten die Choräle für
die zahlreich erschienenen Christen zum Klingen.
Vielen Dank dafür. Nach einer Stärkung aus Freds
Gulaschkanone begann um 13:00 Uhr die Vor-
stellung der teilnehmenden Orchester. Jede Mu-
sikgruppe spielte einen Marsch und anschließend
gemeinsam die Titel „Am See“ und „Gruß an Klin-
genthal“. Der musikalische Bogen zwischen Zu-
hörer und Bläsern war somit gespannt. 

Die Musiker gaben 3 Stunden ihr Bestes und
wurden dafür mit viel Beifall und Zugabe-Rufen
belohnt. Für nur 5 Euro konnten zahlreiche Blas-
musikfreunde Livemusik genießen, wo man schon
woanders für Playbackunterhaltung 60 Euro und
mehr bezahlen muss. Dieser Eintrittspreis ist nur
möglich, weil alle Klangkörper kostenlos ihr Pro-
gramm darboten, viele ehrenamtliche Freunde bei
den Vorbereitungen und beim Fest ihre Freizeit
opferten und natürlich unsere unermüdlichen Fans,
ohne die es kein Blasmusikfest geben würde. 

Allen ein großes Dankeschön für ein gelun-
genes Fest der Blasmusik.

S. Schäfer, Künstlerischer Leiter und Bürgermeister
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99734 WERTHER
Warteberg Siedlung 7
Tel. 0 36 31/60 34 02

99759 Großlohra
Kirchberg 41 im Gemeindeamt
Tel. 03 63 38/59 87 06

Lieder, die von Herzen
kommen, Lieder die zu

Herzen gehen
In diesem Sinn folgten die Männerchöre aus Groß-
lohra/Trebra und Hainrode der Bitte von Frau Rei-
chenbach aus Kleinfurra zum 85. Geburtstag ein
Ständchen zu bringen. 

Die große Hitze an diesem Tag hielt uns nicht ab,
Erfrischende, aber auch zum Nachdenken anre-
gende Lieder darzubieten. Die Freudentränen in
den Augen der Jubilarin waren Zeichen für einen
gelungenen Auftritt. Ein wohltemperiertes Bier kühl-
te im Anschluss die Stimmbänder der Sänger.

Am 7. September war es uns eine Ehre und Freu-
de, den 80. Geburtstag von Herrn Ernst Rilk in der
Gaststätte „Teichtal“ in Hainrode mit zu gestalten.
Die Liedbeiträge der Männerchöre ernteten viel
Beifall vom Jubilar und seinen Geburtstagsgäs-
ten. In einer kurzen Dankesrede lobte der ehema-
lige Bürgermeister das Niveau der Liedbeiträge
und wünschte dem Chor alles Gute und Erfolg
bei den zukünftigen Chorauftritten.
S. Schäfer, Künstlerischer Leiter und Bürgermeister
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Vor den Toren von Friedrichslohra kündet der
schwere Truck es schon einige Zeit an: Es äss wäd-
der sowiet! Vom 02.10. bis 05.10.2015 hat der
Rasthof „Am Anger“ geöffnet.

Los geht es am Freitag, den 02.10.2015 um
18 Uhr mit der Verkündung. Anschließend läu-
ten die Kirmesburschen das Fest mit den Hei-
ligabend ein.

Am Samstag, den 03.10.2015 freuen wir uns
auf viele Gäste ab 20 Uhr auf dem Saal „Am An-
ger“ in Friedrichslohra zum Kirmestanz mit der
TATERNBAND.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm der Kirmesburschen. In diesem Jahr ha-
ben wir wieder 3 Neuaufnahmen, die ihr Geschick

während des Programms beweisen können. Ge-
gen 24 Uhr wird die Kirmes zu Grabe getragen.

Am Sonntag, den 04.10.2015 beginnt dann ge-
gen 10 Uhr der Umzug mit ortsansässigen Ver-
einen durch den gesamten Ort. Der Umzug fin-
det seinen gemütlichen Ausklang „Am Anger“.

Am Montag, den 05.10.2015 laden wir Sie recht
herzlich zum musikalischen Frühschoppen mit
den Hainleitemusikanten auf den Saal „Am An-
ger“ ein.

Wer bis dahin die Kirmespredigt noch nicht ge-
hört hat, bekommt noch einmal Gelegenheit dafür.

Auf Ihr Kommen freuen sich: Die Kirmesburschen
vom Rasthof Katzenburg und Kirmesgesellschaft
Friedrichslohra/Großwenden        Gez. Ch. Bernd 

Ruf Kirmesbär Eins-Vier 
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2015 - 20-jähriges Beratungsstellen-Jubiläum!
Feiern Sie mit & holen sich 1 Piccolo-Fläschchen Sekt ab!

Ich freue mich auf Ihre schriftliche Bewerbung zwecks Mitarbeit in Teilzeit oder freier Mitarbeit!

Beratungsstellenleiterin Marion Wohler
Barbarastraße 73, 99752 BLEICHERODE
Telefon: 036338/48943
Telefax: 036338/48956
E-Mail: marion.wohler@vlh.de
Internet: www.vlh.de/bst/9293

Hainl. 25.9.2015, Druck 64 S._Layout 1  21.09.15  15:32  Seite 17



Liebe Leser, der Sommer ist nun leider schon vor-
bei, trotzdem möchten wir es nicht versäumen,
von unserem Sommerfest im Kindergarten zu be-
richten. Dieses fand am 08.07.2015 im Kinder-
garten statt und es war ein rundum gelungenes
Fest. Bei Kaffee, Tee, Kakao, Kaltgetränken und
Kuchen verbrachten wir einen gemütlichen Nach-
mittag. Unsere Kinder hatten mit ihren Erziehe-
rinnen ein kleines Programm vorbereitet, welches
bei unseren Gästen gut ankam. Besonders gut
kam unsere Tombola an. Von dem eingenomme-
nen Geld der Tombola kauften wir für die Kinder
2 Kinder-Rasenmäher, 3 Schubkarren für den
Sand, Eimer für den Sand und mehrere Sand-
fahrzeuge.

Im August luden wir dann zu einem Oma- und
Opanachmittag ein. Auch dieses Fest war trotz
der sehr heißen Temperaturen sehr gut besucht.
Die Oma’s und Opa’s erfreuten sich an dem vor-
bereiteten Programm bei Kaffee und Kuchen.

Ende Juli bis Mitte August verabschiedeten sich
unsere Vorschulkinder und verließen unseren Kin-
dergarten mit großer Vorfreude auf die Schule und
die große Zuckertüte. Nun sind sie bereits rich-
tige Schulkinder und wir wünschen ihnen auf

diesem Weg viel Spaß, Freude und Erfolg in der
Schule.

Im letzten Hainleite Journal berichteten wir da-
rüber, dass die Mutti von Ronja begonnen hat,
unser Gerätehäuschen zu verschönern, indem
sie es mit einem farbigen, kinderfreundlichen Mo-
tiv versieht. Es ist zwar noch nicht ganz fertig,
aber man kann sagen, es ist wunderschön ge-
worden und die Kinder und Erzieherinnen erfreu-
en sich jeden Tag daran. Wir sagen Danke für die
Zeit, die Ronjas Mutti dafür geopfert hat. Das Er-
gebnis ist wirklich sehenswert. 

Am 30. September 2015 findet eine Elternver-
sammlung zum Thema „Gesunde Brotdose“ im
Rahmen unsres „Jolinchen-Projektes“ statt. Wir
freuen uns auf viele interessierte Eltern unserer
Kinder. Zu dieser Elternversammlung werden auch
die neuen Elternsprecher gewählt. Interessierte
Eltern an diesem Posten können sich im Vorfeld
bei Frau Walter melden und ihr Interesse bekun-
den.     Gez. C. Walter, im Namen der Kindergartenteams

Aus dem „Spielhaus“ Großlohra
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Herzlichen Glückwunsch
zum 80. Geburtstag

ERNST RILK

Am 7. September 2015 feierte der langjähriger Bür-
germeister unserer Gemeinde Ernst Rilk im Krei-
se seiner Familie, mit Freunden und Weggefähr-
ten in der Waldgaststätte „Teichtal“ Hainrode sei-
nen 80. Geburtstag.

Ernst Rilk war 37 Jahre als Bürgermeister in un-
serer Gemeinde tätig und ging im Jahre 2010 in
den wohlverdienten Ruhestand. Die Entwicklung
unserer Gemeinde ist eng mit seinem Wirken ver-
bunden. Dafür wurde ihm seitens der Gemeinde-
verwaltung und des Gemeinderates Hainrode,
der Bürgermeisterkollegen und der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ der herzliche Dank aus-
gesprochen, mit dem Wunsch für Gesundheit und
Wohlergehen im weiteren Leben.

Ihm zu Ehren überbrachten der Männergesang-
verein „Germania 1889“ Hainrode und der Män-
nergesangverein „Eintracht“ Großlohra / Trebra
- unter Leitung unseres Chorleiters Siegfried Schä-
fer - gemeinsam die herzlichsten Glückwünsche
mit einem musikalischen Geburtstagsstrauß.

Im Namen der Gemeindeverwaltung
und des Gemeinderates Hainrode

Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister

Abschied von Pfarrer Krause
Am Sonntag, dem 20. September 2015 wurde
Pfarrer Krause in der Kirche St. Annen zu Klein-
furra mit einem feierlichen Gottesdienst aus un-
serem Pfarrbereich verabschiedet.

Pfarrer Krause wirkte seit 24 Jahren im Pfarr-
bereich Hainrode mit seinen Mitgliedsgemeinden
Großberndten, Kleinberndten, Wolkramshausen
und Wernrode, Kleinfurra, Hain und Rüxleben.

Im Mittelpunkt seiner Tätigkeit stand dabei im-
mer die seelsorgerische Begleitung der Menschen
in allen Bereichen, sei es in der Frauenhilfe, Kin-
der- und Jugendarbeit oder Seniorenbetreuung.
In seiner langen Amtszeit hat sich in unserem Pfarr-
bereich durch seinen Einsatz vieles zum Positi-
ven verändert. Dabei konnte er sich stets auf die
gute Zusammenarbeit und die Unterstützung durch
die Gemeindekirchenräte verlassen. Auch viele
freiwillige Helfer in den Pfarrgemeinden waren eine
große Hilfe. Seine enge Verbindung zum Kirchen-
Verwaltungsamt trug mit dazu bei, dass viele Er-
haltungs- u. Sanierungsmaßnahmen an Kirchen
und Gebäuden des Pfarrbereiches vorgenommen
werden konnten. So konnten z. B. in der St. Ma-
ria Magdalena Kirche in Hainrode der Altar mit
Altarbild und der Taufengel aufwendig restauriert
werden und heute in neuem Glanz erstrahlen.

Pfarrer Krause hat 24 Jahre im Pfarrhaus Hain-
rode mit seiner Familie gelebt und im Dienst für
die Menschen gearbeitet. Er hat Kinder unseres
Ortes getauft und konfirmiert, viele Paare kirch-
lich getraut und unsere Angehörigen auch auf ih-
rem letzten Weg begleitet. Dafür gilt ihm unser
aller Dank.

Im Namen der Gemeindeverwaltung und des
Gemeinderates Hainrode wünsche ich Pfarrer
Krause viel Gesundheit und Glück im persönli-
chen Leben sowie Kraft für seine verantwortungs-
volle Aufgabe im neuen Pfarrbereich Ebeleben.
Gez. Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister
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Wir BITTEN
unsere werte
Kundschaft Ihre 
vorbestellten
Rosenpflanzen 
ab 15. Oktober
2015 abzuholen.

Herbstzeit =
Pflanzzeit!

99755 ELLRICH
Wernaer Str. 25
Tel. 03 63 32/2 03 08

Hinter dieser etwas flapsigen Redewendung steht
für uns alle ein ernster und einschneidender Hin-
tergrund – denn mit Erlass des zuständigen Thü-
ringer Ministeriums für Verkehr erfolgte eine Her-
abstufung der Landesstraße L2080 (Hainrode-
Sondershausen, OT Kleinberndten) zur Gemein-
destraße. Eigentümer bzw. Träger der Straßen-
baulast wurden somit die Gemeinde Hainrode
bzw. Sondershausen/Kleinberndten für ihre Ab-

schnitte von der jeweiligen Ortslage bis zur ge-
meinsamen Kreisgrenze. Für Hainrode bedeu-
tet das die Verantwortlichkeit für eine komplette
Unterhaltung bzw. Bewirtschaftung der Straße
auf einer Gesamtlänge von rd. 3 km.

Nach Bekanntgabe der Herabstufung im Jahre
2012 haben die Gemeinde Hainrode und die Stadt
Sondershausen gemeinsam gegen diesen Erlass
beim zuständigen Verwaltungsgericht geklagt.

Alle Wege führen nach Rom –
aber nicht jeder nach … Kleinberndten
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Dabei wurden die Verkehrsbelastungen der Stra-
ße und die vorhandenen Verkehrsströme in über-
regionale Bereiche (Richtung Mühlhausen, Ebe-
leben und Bad Langensalza) dokumentiert und
begründet.

Bis zur endgültigen Rechtsprechung erfolgte
die Bewirtschaftung der Straße weiterhin durch
das zuständige Straßenbauamt. Der nun vorlie-
gende Urteilsspruch bestätigt die Herabstufung
der Straße zur Gemeindestraße in allen Punkten.
Ein Einspruch bzw. eine Berufung gegen dieses
Urteil ist nicht zugelassen.

Die Urteilsbegründung und damit die Herab-
stufung der Straße basiert auf durchgeführten Ver-
kehrszählungen und Erfassung der Verkehrsströ-
me. Die Verkehrsmessungen belegen einen über-
wiegend örtlichen Verkehrsfluss, überregionale
Verkehrsbeziehungen sind als sehr gering einge-
stuft. Damit ist lt. bestehender Gesetzeslage die
bisherige Landesstraße in eine Orts- bzw. Gemein-
destraße einzustufen. Die gewonnenen Daten der
Verkehrsmessung bzw. -zählung sind nicht an-
zuzweifeln und grundlegender Bestandteil der
Urteilsfindung des Verwaltungsgerichtes.

Das bedeutet, dass die Gemeinde Hainrode und
die Stadt Sondershausen die seit 2012 durch-
geführten Leistungen des Straßenbauamtes fi-
nanziell abgelten müssen.

Die Gemeinde Hainrode müsste allein für den
Winterdienst eine jährliche Mehrbelastung von
ca. 8,0 TEuro aufbringen. Hinzu kämen Unterhal-
tungskosten für Instandhaltung Straße und Ban-
kette, Straßengräben, die vorhandenen Leitplan-
ken sowie Einläufe und Kanalisation, Grasmahd,
Freischnitt Lichtprofil und Beschilderung.

Die Gemeinde Hainrode ist finanziell, technisch
und personell nicht in der Lage, die Bewirtschaf-
tung bzw. Unterhaltung der Straße durchzufüh-
ren, und die Verkehrssicherheit für alle Verkehrs-
teilnehmer ganzjährig und umfassend zu gewähr-
leisten.

Kleinberndten bzw. die Stadt Sondershausen
sind mit den gleichen Problemen konfrontiert.

Mit der Stadt Sondershausen erfolgte eine enge
Abstimmung über die weitere Verfahrensweise.
Auf Grund der gegenwärtigen Haushaltsituation
beider Kommunen, sind die Bewirtschaftung der
Straße und die damit verbundene Aufrechterhal-
tung der Verkehrssicherungspflicht nicht mög-
lich. Die zu erwartenden Kosten für eine einsei-
tige Offenhaltung der Straße sind wegen der dem
Urteil zugrunde liegenden Verkehrs-Messdaten
für beide Kommunen gegenüber der Rechnungs-
prüfungsbehörde nicht zu begründen.

Die Gemeinde Hainrode und die Stadtverwal-
tung Sondershausen haben deshalb gemeinsam
beschlossen, die Straße Hainrode – Kleinbernd-
ten im Winterhalbjahr mit Beginn der Räum- und
Streupflicht zu sperren. Die entsprechenden Vor-
bereitungen werden in gegenseitiger Abstimmung
eingeleitet.

Die Bürgerinnen und Bürger beider Gemein-
den werden über den Sachstand weiterhin um-
fassend informiert.

Gez. Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister
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Hesseröder Str. 14, 99734 Nordhausen
Telefon 03631/478003
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… allen Bürgerinnen und Bürgern, die anlässlich
unserer Spendensammlung durch ihren Beitrag
die Sanierung unseres Kirchendaches ein Stück-
chen näher rücken ließen. Es sind bisher 1.250,-
Euro zusammengekommen. Wir sind begeistert
und glücklich, denn es ist doch schön zu wissen,
dass unser Dorf zusammenhält, wenn es darauf
ankommt.

Auch die Hainröder Kinder haben einen Bei-
trag zur Rettung des Kirchendaches geleistet: Am
03.09.2015 haben wir uns zum gemeinsamen
Basteln getroffen. Es sind viele schöne Sachen
entstanden – vielen Dank dafür: Ihr seid Klasse! 

Als Dankeschön laden wir ein zum Kirchen-
Brunch am 27.09.2015 ab 10:00 Uhr in und um
unsere Kirche. Wir wollen gemeinsam – Jung und
Alt – ein paar gesellige Stunden verbringen. Die
Hainröder Kinder bieten ihr Gebasteltes an, die
Hainröder Blasmusikanten sorgen für die musi-
kalische Untermalung und für das leibliche Wohl
wird auch gesorgt: Es ist für jeden Geschmack
etwas dabei.

Gez. Kerstin Cassube, i. N. d. Gemeindekirchenrates Hainrode

Wir danken …
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Dekorationen … hergestellt 
in liebevoller Handarbeit

Inh. Kora Boose • 99735 HAINRODE
Dorfstraße 33a • Telefon 03 63 34-5 98 49
E-Mail: De-Kora@t-online.de • www.De-Kora.de

De-Kora

Herz l i ch Wi l lkommen in 
me iner kle inen Baste lwe l t
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Beratungsstellenleiterin: 
Frau Heidrun Schmidt

99759 Sollstedt, Halle-Kasseler-Str. 43, Tel.: 036338-189503
99734 Nordhausen, Grimmelallee 10 b, Tel.: 03631-980238 

Kirmes in Hainrode – 
Unse Kärmesse

Die Hainröder Vereine laden auch in diesem Jahr
alle Einwohner und ihre Gäste zum traditionellen
Kirmestanz in die Schützenhalle Hainrode ein.

Wie in jedem Jahr wird unsere Kirmes am zwei-
ten Wochenende im Oktober, also am Samstag,
den 10.10.2015 zünftig gefeiert.

Zu Tanz und Unterhaltung wird die „Tatern-Band“
aus Großlohra schwungvoll aufspielen. Ab 19.30
Uhr sind alle Türen geöffnet. Eintritt: 6,- Euro. Für
das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Als Abschluss des Abends wird unsere Kirmes
feierlich nach alter Tradition zu Grabe getragen
und ihr hinterlassenes Vermächtnis allen Anwe-
senden kundgetan.

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen unter-
haltsamen Abend!
Gez. Hans-Joachim Wenkel, i. N. der Hainröder Vereine

Auf zum 17. WANDERTAG!
Am 31. Oktober geht’s wieder los, alle Bürger
von Hainrode und Umgebung sind herzlich ein-
geladen zu einer Fahrt in die nähere Umgebung.
Wir wandern 8 km von Heringen nach Sonders-
hausen (Gasthaus „Stille Liebe“). Mittagessen ist
dann um 13.00 Uhr auf dem Possen bestellt. Rück-
kehr ist gegen 16.00 Uhr geplant.
Start: Samstag 31.10.2015 um 8.00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Hainrode
Gebühr: 15,- Euro pro Erwachsenen

5,- Euro für Kinder bis 14 Jahre
Meldungen mit Bezahlung bitte bis 
zum 25. Oktober 2015 an: 
Uwe Hennig,
Telefon 036334/50410, 
Zum Teichtal 106a in 
99735 Hainrode.
Der SV Hainrode lädt ein.
Gez. Uwe Hennig
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Am 01.08.2015 haben sich zahlreiche fleißige
Helfer getroffen, um den alten Häinröder Spiel-
platz zu beräumen. In diesem Sinne möchten wir
uns zunächst erst einmal herzlich bei allen Frei-
willigen bedanken. Gemeinsam, mit viel guter Lau-
ne und Tatendrang, konnte man schon nach we-
nigen Stunden eine positive Veränderung sehen.
Ein erster Schritt in Richtung des neuen Spielplat-

zes war getan.
Um die Gemeinschaft und den Zusammenhalt

unserer Kinder zu fördern und zu stärken ist es be-
sonders wichtig, dass sie einen Ort haben, an
dem sie sich zurückziehen und kreativ entfalten
können. Solch einen Ort gab es bisher leider nicht.
Natürlich konnten die Kleinen bisher in den Gär-
ten der einzelnen Familien spielen, oft blieben dann
aber das Abenteuer und der Zusammenhalt auf
der Strecke.

Um den Häinröder Kindern zukünftig ein ange-

Hainröder Spielplatz
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In Deutschland gilt die Straßenverkehrsordnung,
in der das Verhalten aller Verkehrsteilnehmer rechts-
verbindlich geregelt wird. Das gilt für den fließen-
den, aber ebenso für den ruhenden Verkehr – al-
so Halten und Parken.

Aus gegebenem Anlass weise ich nochmals
ausdrücklich darauf hin, dass die geltenden Re-
geln für das Halten und Parken durch jeden Ver-
kehrsteilnehmer konsequent einzuhalten sind.
Diese Regeln sind im § 12 der StVO eindeutig fest-
gelegt. So herrscht Parkverbot an allen mit Hin-
weisschild gekennzeichneten Verkehrsflächen.

Ein Parkverbots-Schild ist aber nicht zwingend
erforderlich, denn an unübersichtlichen Stellen,
Engstellen, Kreuzungen und Einmündungen so-
wie in Bereichen, die Fußgänger zur Querung der
Fahrbahn nutzen, ist das Parken grundsätzlich
verboten. Falschparker, die den Verkehr behindern
bzw. eine Gefahrenquelle für andere Verkehrs-
teilnehmer darstellen, können zur Rechenschaft
gezogen werden.

Das Ordnungsamt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“ wird in diesem Bereich verstärkt Kon-

trollen durchführen, um die Ordnung und Sicher-
heit im Straßenverkehr auch in unserer Gemein-
de durch zu setzen. Die konsequente Einhaltung
der Straßenverkehrsordnung liegt im Interesse
aller Bürger unseres Ortes. Die ungehinderte Zu-
fahrt von Rettungsfahrzeugen und Versorgungs-
fahrzeugen sowie für den öffentlichen Personen-
verkehr muss jederzeit gewährleistet und gefahr-
los möglich sein.    Gez. Hans-Joachim Wenkel, Bgm.

Regeln im Straßenverkehr „Halten und Parken“

nehmes, gemeinschaftliches und vor allem aber
ungefährliches Spielen zu ermöglichen, möchten
wir es uns zukünftig zur Aufgabe machen, die
Grünanlage neben dem Gemeindesportsaal zu ei-
nem sicheren Spielplatz umzufunktionieren. Die-
se Lage erweist sich als besonders geeignet, da
sie in einer verkehrsberuhigten Zone liegt, und
sich die Kinder dort gefahrlos aufhalten können.

Um diesen Wunsch zu ermöglichen, wurden be-
reits zum diesjährigen Schützenfest mit Hilfe von
Sammelbüchsen erste Geldbeträge gesammelt,
die es uns ermöglichen endlich den Startschuss
für das tolle Vorhaben „Kinderspielplatz Hainro-
de“ einzuleiten. Ein herzliches Dankeschön geht
im Namen unserer Kinder und der Elterninitia-
tive an alle Gelspender. Die Spielgeräte des al-

ten Spielplatzes, die auch in Zukunft weiter ge-
nutzt werden können, wurden im Rahmen der
Aufräumarbeiten entsprechend zwischengela-
gert, um sie für die spätere Nutzung aufzuarbei-
ten. Dank Ihrer zahlreichen Spenden ist es uns
nun aber möglich den neuen Spielplatz mit dem
ein oder anderem neuen und sicheren Spielgerät
auszustatten.

Im Moment befinden wir uns mit diesem Projekt
noch in der Planungsphase. Wenn Sie sich also
noch mit kreativen Ideen, kleinen Sach- oder Geld-
spenden an der Zukunft der Häinröder Kinder be-
teiligen möchten, sind Sie dazu natürlich jeder-
zeit recht herzlich eingeladen. 

Wir bedanken uns für das bisher gezeigte Inte-
resse.       R. Goldhahn, im Namen des Gemeinderates
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Unter dem Namen „Heimat- und Museums-Ver-
ein Hainrode“ besteht der Verein im Sinne von
Art. 60ff ZGB, mit Sitz in Hainrode, „Zur Bleiche“.

Alle Mitglieder arbeiten ehrenamtlich, sie treffen
sich im Vereinszimmer „Zur Bleiche“, 1x wöchent-
lich früh zum Arbeitseinsatz und zusätzlich 1x im
Monat Montagabend zur Vereinsversammlung,
mit jeweiliger vorheriger Ankündigung.

Jeden 1. Sonntag im Monat am Nachmittag –
sind die Vereinsräume für die Öffentlichkeit of-
fen – für ein Zusammentreffen mit Kaffee und
Kuchen und als Seniorentreff zum Besprechen
der Fotoalben. Von November bis April machen
wir Pause.

Der Verein Hainrode dient der Erhaltung, Pfle-
ge und Weiterentwicklung von Brauchtum und
Sitte, Volkstum und Sprache, von Fund- und Erb-

„Nur wer die Vergangenheit kennt,
kann die Zukunft gestalten“

26
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stücken, von Natur und Umwelt und von gesel-
ligem Gemeinschaftsleben. Er will in allen Bür-
gern, alteingesessenen wie zugezogenen, be-
sonders in der heranwachsenden Jugend, die
Liebe zur Heimat und Natur wecken und fördern.
Der Verein hält eine enge Zusammenarbeit mit al-
len Altersgruppen – besonders mit der Jugend –
sowie mit Kirchen, Schulen, Kitas, Vereinen, mit
allen Berufsständen und Wirtschaftszweigen für
wichtig. Viele Mitglieder engagieren sich ehren-

amtlich für die zahlreichen Aufgaben und Pro-
jekte in Hainrode.

Unterstützt auch Ihr unsere Arbeit und wer-
det Mitglied bei uns. Denn nur mit einem starken
Rückhalt ist eine dauerhafte und regelmäßige Ver-
einsarbeit mit öffentlicher Wirksamkeit möglich.

Noch in diesem Jahr werden wir eine eigene
Webseite haben und seit einem halben Jahr fin-
det Ihr uns auch schon bei facebook.
Gez. Gudrun Zeitler, Vorsitzende des Vereines

Aus der Gemeinde Hainrode

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 5

27

Am Tag des offenen Denkmals am 13.09.2015
war neben einer Vielzahl von Objekten auch das
ehemalige Kinderkurheim Hainrode für die Be-
sucher geöffnet. Das Anwesen befindet sich im
Besitz der Familie Krijnse-Locker, die seit der Über-
nahme des Objektes bereits umfangreiche Er-
haltungs-, Um- und Ausbauarbeiten unter schwie-
rigen Bedingungen vorgenommen haben.

Neben den vielen interessierten Besuchern wur-
den auch meine Frau und ich herzlich von Fami-
lie Krijnse-Locker empfangen. Bei Kaffee und Ku-
chen entwickelten sich angenehme und interes-
sante Gespräche über die Geschichte des Hau-
ses, seine Entwicklung und über die künftigen
Pläne der Familie Krijnse-Locker. Derzeit bietet
Familie Krijnse-Locker einige geschmackvoll ein-

gerichtete Ferienzimmer an. Für den Erholungs-
ort Hainrode stellt das neben dem Erholungsge-
biet Teichtal und den bereits im Ort befindlichen
privaten Ferienwohnungen und Ferienzimmern
eine große Bereicherung dar. Die Geschichte des
Gutes von Bila mit seiner Land- und Forstwirt-
schaft ist über unsere Ortsgrenzen hinaus be-
kannt. Zeugnis davon gibt auch eine Sammlung
alter Landtechnik, Maschinen und Ackergeräte,
die bisher von Herrn Krijnse-Locker zusammen
getragen wurden und besichtigt werden können.
Bei einem Rundgang durch das „Alte Schloss“
kann man erahnen, vor welcher Herausforderung
Familie Krijnse-Locker steht. Wir wünschen der
Familie Gesundheit und Kraft sowie gutes Gelin-
gen für ihre weiteren Vorhaben.  H.-J. Wenkel, Bgm.

Vom „Tag des offenen Denkmals“ berichtet

www.vg-hainleite.de
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„Der Sommer ist zuende,
der Sommer ist vorbei,
jetzt kommt der schöne Herbst,
juheissa und juhei“ 

Nachdem wir im Sommer noch ein paar schöne
Tage bei Eis essen und planschen verbringen konn-
ten und wir unsere Schulkinder verabschiedet ha-
ben, kehrt so langsam der Herbst ein und unser
neues Kindergartenjahr hat begonnen.

Wir hoffen das Amelie, Tom, Kevin, Rocco, Vin-
cent, Lena und Ronya einen tollen Schulstart hat-
ten und wünschen ihnen ganz viel Spaß beim
Lernen.

Unsere Vorschulkinder Cathy, Martha, Henri und
Leonie sind auch schon ganz gespannt was sie
in ihrem letzten Kindergartenjahr, bei uns, alles
erleben werden. Ab dem 30.09. heißt es für sie ab
ins kühle Nass. Gemeinsam mit 2 weiteren Kin-
dern, Arne und Lia, geht es wieder in die Schwimm-
halle nach Sollstedt.

Wipperpiraten wieder an Bord ihres Schiffes …
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„Jetzt wollen wir auch mal gucken wovon uns
die anderen immer berichtet haben und wollen
nun endlich das Schwimmen lernen“.

Aber das war ja noch nicht alles auch über un-
ser Jahresthema: „Natur und Umwelt auf der

Spur - wir erleben sie mit all unseren Sinnen“
werden wir einiges erfahren. Und was wir noch
so erleben in der nächsten Zeit davon berichten
wir Euch das nächste Mal.

Termine für 2015:
Oktober Besuch bei den Kirchenfrauen
29.10.2015 Wir feiern Halloween
05.11.2015 Bastelabend mit den Eltern
Gez. J. Hase, i. N. der Erzieher der Kita Wipperpiraten
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... war toll – drum darf er jetzt auch ruh’n.
Ruhe gut und träum das Beste 
bis zum nächsten Straßenfeste!

Ein Mannsbild ganz im Nachtgewand
plötzlich auf der Straße stand.
Zum Zeitpunkt war die Nacht noch ferne,
trotz allem kam er mit Laterne,
damit uns wohl ein Licht aufgeht,
was auf seinem Zettel steht.

So erzählte er uns prompt,
wohin der Nachbar geht und kommt.
Wer was für welche Mätzchen macht,
beleuchtete er auch ganz sacht.

Unbeirrt fuhr er dann fort
zum Thema Straße und dem Ort.

Doch wie allen wohl bekannt,
Scherben macht der Elefant.
Er hat es heute nicht gemacht,
ob Groß, ob Klein, man hat gelacht.

Und die Moral von der Geschicht’:
Dumme Sprüche gab es nicht.
Man denkt mit Freude schon zurück,
auf Stunden voller Spaß und Glück.
So wünschen sich die Leut’ und Gäste
das Wiederseh’n 2016 beim Straßenfeste.

Gruß Heide und Uli

Der Mann im Nachthemd und sein Tun …

www.vg-hainleite.de
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Wie jedes Jahr feiern die Kirmesburschen vom
10.10. bis 11.10.2015 ihre Kirmes auf dem Sport-
platz im beheizten Festzelt. In diesem Jahr spielt
die Liveband „Suspenders“ auf.

Die Band präsentiert einen frischen und frechen
Mix aus gelungenen Coverversionen bekannter
Hits aus den letzten Jahrzehnten und aus den ak-
tuellen Charts.

Samstag, d. 10.10.2015
15:00 Uhr Kindertanz
21:00 Uhr Tanz mit „Suspenders“ (Einlass: 

ab 19:30 Uhr)
Sonntag, d. 11.10.2015

10:00 Uhr Rundgang der Kirmesburschen 
mit „ORION“

18:00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit 
„ORION“

20:00 Uhr Kirmespredigt

Die Burschen laden alle Einwohner und Einwoh-
nerrinnen von Kleinfurra und Umgebung auf das
Herzlichste ein. Für Getränke und Speisen ist ge-
sorgt!     Gez. A. Stuy, i. N. d. Kirmesburschen Kleinfurra

Auf zur Kirmes nach Kleinfurra

Wohnung zu vermieten
im OT Rüxleben, Neusiedlerstr. 25 • Dachge-
schoss, Größe: 106 qm (mit Schrägen) – sofort
Interessenten melden sich bitte beim Bürgermeis-
ter dienstags 17:00 bis 19:00 Uhr oder telefonisch
unter: 036334/53361 oder 58021.
Gez. Koschorreck, Bürgermeister

Reinigungskraft gesucht
Die Gemeinde Kleinfurra sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt auf geringfügiger Basis eine Rei-
nigungskraft für das Gemeindeamt. Interessen-
ten melden sich bitte beim Bürgermeister.
Gez. Koschorreck, Bürgermeister
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Kirmesfotos gesucht
Die Nohrschen Kirmesburschen suchen leihwei-
se Fotos, Bilder von Kirmesumzügen aus vergan-
genen Zeiten.
Ansprechpartner: Sandro Demme, 

Telefon 01723467864
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Sie stehen bei uns im Mittelpunkt
Relaxen und Sonne tanken 
in unserer neuen 
ERGOLINE-Sonnenbank.

Ob Schlaganfall oder Verkehrsunfall – bei solchen
Schicksalsschlägen erleben Angehörige in den
schweren Stunden des Bangens um die Gesund-
heit des Lebenspartners, eines Elternteils oder
eines Kindes oft eine weitere böse Überraschung:
Entgegen weit verbreiteter Ansicht berechtigt die
Tatsache, Ehegatte, Sohn oder Tochter zu sein,
nicht dazu, Entscheidungen für seinen nächsten
Angehörigen zu treffen. Die Angehörigen kön-
nen nichts regeln, nicht einmal in eine anstehen-
de Behandlung im Krankenhaus einwilligen …
Überall fehlt die Unterschrift des Betroffenen.

Kann er seinen Willen nicht kundtun, wird ein
Rechtsbeistand nötig. Auch wenn das Gericht
als rechtlichen Betreuer einen Angehörigen be-
stellen sollte, sind damit die Unannehmlichkeiten
meist nicht beendet.

All dies können wir uns und unseren Angehö-
rigen ersparen, wenn wir rechtzeitig für den Not-
fall vorsorgen.
• Was kann in Patientenverfügungen gere-

gelt werden?
• Wozu ist eine Vorsorgevollmacht gut?
• Was ist eine Betreuungsverfügung?

Die Frauen des Mütterkreises von Nohra möch-
ten sich mit dieser Thematik beschäftigen. Da wir
vermuten, dass dieser Themenbereich auch im
öffentlichen Interesse ist, möchten wir alle Inte-
ressierten einladen zu einem Infoabend am Mitt-
woch, dem 28. Oktober 2015 in der Festhal-
le Nohra. Referentin: Frau Susanne List, Koor-
dinatorin Ambulanter Hospiz- und Palliativbera-
tungsdienst Sondershausen-Sömmerda-Artern.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Gez. Brigitte Stamm und Ruth Stamm für den Mütterkreis

Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht und
Betreuungsverfügung 
… damit Angehörige im
Notfall handeln können

20. Jahrgang Nr. 5Hainleite Journal
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Auf zur Kirmes 2015 in Nohra
Freitag: 23.10.15 

18:30 Uhr Kirmesandacht in der Kirche Nohra
Samstag: 24.10.15 

20:00 Uhr Kirmestanz mit der TATERNBAND 
Verlesung der Kirmeszeitung und 
Kirmesbeerdigung in der Festhalle 
Sonntag: 25.10.15 

08:00 Uhr Kirmesumzug durch Nohra
10:00 Uhr Frühschoppen in der Gaststätte 

„Zum Heidelbach“ 
15:00 Uhr Kinderparty, Tanz und Spiele mit 

DJ Ingo und Live-Gesang mit 
Claudia in der Festhalle Nohra
Gez. F. Strauß, Kirmesgesellschaft
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Besuchen Sie uns im Internet:
www.vg-hainleite.de
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99735 Nohra • Sondershäuser Str. 112
Telefon & Telefax (03 63 34) 5 38 56
E-Mail: bestellshop.wenkel@live.de
Montag/Freitag 9.00-12.00 Uhr
Dienstag/Donnerstag 9-12 und 15-17.30 Uhr
Mittwoch und Samstag ist geschlossen

BESTELLSHOP

Wenkel
BESTELL-ANNAHME
• von OTTO, Klingel, bonprix und anderen …

DHL-PAKETSHOP
• Annahme von Retouren, Paketen, Päckchen …
• Verkauf von Paket-, Brief- und Einschreibemarken

TRAVELNET
• Reisebuchung und Beratung im Shop oder unter: 

http://travelnet-online.de/reisen/Edgar.Wenkel

GESCHENKARTIKEL und AVON-KOSMETIK

Der SSV Blau-Weiss Wollersleben ist für die kom-
mende Saison in der 1. Kreisklasse gerüstet. Nach
einer intensiven Vorbereitung mit drei Testspie-
len fand in der Woche vor dem ersten Pflichtspiel
ein Fußballtag auf dem Sportplatz statt. Neben
zwei Trainingseinheiten, einem gemeinsamen Mit-
tagessen sowie einem kulinarischen Grillabend
wurden zu diesem Anlass der Mannschaft offi-

ziell neue Trainingsanzüge übergeben.
Der Vorstand bedankte sich recht herzlich bei

seinem Sponsor!
Gez. René Fullmann, Vorstand SSV Blau-Weiss Wollersleben

Blau-Weiss startet in die neue Saison 2015/2016
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Als Anerkennung für die tolle Leistung zum Tanz-
wettbewerb anlässlich des Hoffestes und Reit-
turniers in Wollerleben verbrachte der Nachwuchs
des WCC am Sonntag, dem 13.09.2015 einen
schönen Vormittag im Erlebnispark Straußberg.
Bei sonnigem Wetter konnten die Kinder nach
dem Besuch des Affenwaldes einige rasante Fahr-
ten auf der Sommerrodelbahn genießen. Zum Ab-
schluss gab es für alle noch eine kleine Stärkung
im Waldhaus.

Wir bedanken uns bei den freundlichen Spon-
soren Silvio Dietzel, Allianz-Agentur Heiko Pora-
da Wipperdorf und Katarina Grethe. 

Ein großes Dankeschön geht auch an die Eltern
unseres WCC-Nachwuchses, die ihre Kinder jede
Woche zu unseren Proben und Auftritten brach-
ten.

Wir freuen uns schon jetzt auf die neue Saison
mit euch. Wir sind richtig stolz auf euch!
Gez. Claudia Körber, Wollersleber Carneval Club

Ein Dankeschön für den Nachwuchs des WCC

20. Jahrgang Nr. 5Hainleite Journal
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Liebe Leser, die Sommerzeit neigt sich dem Ende
entgegen, unsere Schulanfänger haben die ers-
ten Wochen gemeistert und wir starten in ein neu-
es Kindergartenjahr. Gleich zu Beginn haben uns
heimlich in der Nacht die „Räuber“ besucht und
unseren Kuchen verspeist.

Aufgrund der Baumaßnahmen vor unserem
Zwergenstübchen haben wir gemeinsam be-
schlossen, unser beliebtes Lichterfest dieses Jahr
etwas umzuwandeln. So möchten wir am 25. No-
vember 2015 mit Vorfreude auf die Weihnachts-
zeit einen LICHTERMARKT durchführen.

Dort werden wir zwar ohne Laternenumzug,
aber mit kleinem Programm, leckeren Waffeln und
Würstchen sowie Geschenkebasar gemeinsam
mit Mutti, Vati, Oma und Opa einen schönen
Nachmittag verbringen.

Natürlich sollen auch alle Zwerge das Marti-

nifest mit viel Spiel und Spaß und einer Überra-
schung im Kindergarten feiern.

Zuvor wird uns am 06.11.2015 der Fotograf be-
suchen, um ein paar schöne Erinnerungsfotos zu
schießen.

Und wir können schon verraten, dass es für un-
sere „Zipfelmützen“ eine Überraschung gibt …
sie fahren am 07.12.2015 zum „gestiefelten Kater“
in das Nordhäuser Theater.

Bis zum nächsten Mal – viele Grüße aus dem
Zwergenstübchen.
Gez. Steffi Dahlke im Namen des Erzieherteams

Neues aus dem Zwergenstübchen

Geburtstagsgrüße
Der Sportverein „Friesen“ 1893 Nohra e. V. gra-
tuliert nachträglich unseren Mitgliedern Annette
Wenkel zum 50. Geburtstag sowie Andrea Lie-
bram zum 50. Geburtstag. Außerdem gratulie-
ren wir nachträglich unserem Ehrenmitglied Ger-
hard Heye zum 85. Geburtstag. Herzlichen Glück-
wunsch!   Gez. M. Höhne, Vorstand SV „Friesen“ Nohra
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Am Sonntag, dem 30. August trafen sich ehema-
lige Konfirmanden aus Nohra, Wollersleben und
Mörbach in der St. Johannis Kirche in Nohra, um

gemeisam ihre Jubelkonfirmationen zu feiern. 
Mit ihnen nahmen viele Gemeindemitglieder

und Familienangehörige an dem feierlichen Got-
tesdienst teil, der von Mathilde Heizmann am Kla-
vier und einem Bläserquartett aus Wipperdorf
und Bleicherode begleitet wurde. Pfarrerin Do-
rothea Heizman segnete sieben Goldenen, fünf
Diamantenen und sechs Eisernen Konfirmanden
und übergab ihnen die Urkunden.

Der Tag klang anschließend mit einem gemüt-
lichen Beisammensein und dem Austausch vie-
ler Erinnerungen in der Gaststätte „Zum Heidel-
bach“ aus. Gez. Gudrun Franzke

Jubelkonfirmation in Nohra

20. Jahrgang Nr. 5Hainleite Journal
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Bauschlosserei • Kunstschmiede • Hufschmiede

Leichter Stahlbau • Zaunbau


Tore, Türen, Gitter • Schlüsseldienst
Harald Göx

Schmiedemeister

99735 Großwerther-Nordhausen, Dorfstraße 16

Telefon und Fax 0 36 31/60 34 24

Metallbau Göx GbR

Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag

Zu Ehren der Gefallenen der Weltkriege findet am
15.11.2015 um 15:00 Uhr eine Gedenkstunde
für die Kriegsopfer am Denkmal auf dem tegut-
Gelände statt, zu der alle Bürger eingeladen sind.
Gez. S. Böhm
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Beschluss-Nr. 36-7/2015
Genehmigung der Niederschrift der 5. Sitzung des
Gemeinderates vom 19.05.2015

Beschluss-Nr. 37-7/2015 
Vorbereitung eines neuen Konzessionsvertrages
zur Nutzung öffentlicher Verkehrswege für die Ver-
legung und den Betrieb von Leitungen für die all-
gemeine Gasversorgung im Gemeindegebiet Wip-
perdorf

Beschluss-Nr. 38-7/2015 
Beteiligungsbericht 2015 gemäß § 23 ThürKGG
i. V. m. § 75a ThürKO über die unmittelbare Betei-
ligung an der KEBT AG und über die mittelbare
Beteiligung an der TEAG im Jahre 2014

Beschluss-Nr. 39-7/2015 
Genehmigung der Niederschrift des nicht öffent-
lichen Teils der Sitzung des Gemeinderates vom
19.05.2015

Beschluss-Nr. 40-7/2015
Verkauf von gemeindeeigenen Grund und Boden

Beschluss-Nr. 41-7/2015 
Abschluss von Gestattungsverträgen mit den Fir-
men eno energy GmbH Dresden und WKN AG
in Husum für die Errichtung und den Betrieb von

Windenergieanlagen im Windvorranggebiet Wip-
perdorf

Beschluss-Nr. 42-7/2015 
Abschluss von Tauschverträgen für landwirtschaft-
liche Flächen für Ausgleichsmaßnahmen i. V. m.
der Errichtung des Windparks Wipperdorf
Gez. Leßner, Bürgermeister

Beschlüsse aus der 7. Gemeinderats-
sitzung vom 23. Juli 2015

NÄHSTUBE
Susanne Bösenberg

Halle-Kasseler-Str. 13
99752 WIPPERDORF
Tel. 03 63 38/4 15 57

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag und Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr

Dienstag u. Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
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Dieses Sprichwort hat sich der „Verein Salma –
Hilfe für saharawische Flüchtlingskinder e. V.“
zum Leitgedanken gemacht, deren Vorsitzende
Frau Margot Keßler aus Kehmstedt ist.

In den 12 Jahren seines Bestehens haben ins-

gesamt 240 Flüchtlingskinder aus der Westsa-
hara jeweils acht Wochen unbeschwerte Ferien
in Deutschland verbracht. Dieses ist möglich, weil
viele hilfsbereite Menschen Unterstützung geben,
sei es durch Geld- und Sachspenden aber auch

„Eine Hand allein kann nicht klatschen“
(Sprichwort aus der Sahara)

Aus der Gemeinde Wipperdorf
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ärztliche Betreuung. 
Zu der „Dankeschön-Veranstaltung am 28. Au-

gust d. J. waren Sponsoren, alle aus Pustleben,
anwesend. Von den acht Wochen in Deutsch-
land verlebten die Westsahara-Kinder 14 Tage
in Wipperdorf. Sie wurden in der Grundschule un-
tergebracht und verpflegt. Die Freizeit konnten Sie
bei Sport und Spiel oder Ausflügen gestalten.

Von Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemein-
de sind folgende Aktivitäten zu verzeichnen:

• Im vergangenen und in diesem Jahr waren 
die Kinder mit ihren Betreuern Gäste des 
Sommernachtsballes der Gemeinde.

• Der Vorsitzenden des Vereines konnten 
200,00 EURO aus dem Erlös des Kuchen-
basares vom Sommernachtsball übergeben 
werden.

• Frau Brigitte Kiel sammelte von Bürgerinnen 
und Bürgern aus Pustleben 650,00 EURO.

• Die Familien Benneckenstein und Walter 
organisierten einen Tag der sportlichen Be-
tätigung gemeinsam mit dem Landessport-
bund auf dem Sportplatz und

• Tobias Sorgatz konnte aus einem Benefiz-
konzert in Nohra 600,00 EURO übergeben.

Viele unserer Bürgerinnen und Bürger kennen
die Probleme der Westsahara nicht. Deshalb un-
ternehme ich den Versuch einer Erläuterung mit
dem Ziel, dass sich noch mehr Bürgerinnen und
Bürger unserer Gemeinde als Sponsoren des Ver-
eins „Salma“ einbringen.

Die Bewohner der Westsahara sind Flüchtlin-
ge in ihrem eigenen Land. Der Westsaharakon-
flikt ist ein Konflikt zwischen Marokko und der Volks-
befreiungsfront „Frente Polisario“, um das Ter-
ritorium von Westsahara. Marokko beansprucht
Westsahara als Teil seines Staatsgebietes, wäh-
rend die Polisario die Unabhängigkeit des gesam-
ten Territoriums von Westsahara anstrebt. Sie hat
1976 die Demokratische Arabische Republik Sa-
hara ausgerufen. Diese wird international von ca.
50 Staaten anerkannt. Sie ist Mitglied der Afri-
kanischen Union. 

Marokko hat die Afrikanische Union als Reak-
tion auf die Aufnahme der Republik Sahara ver-
lassen. Die Republik Sahara hat keinen Sitz bei
den Vereinten Nationen. Ein notwendiges Refe-
rendum wird nach wie vor von Marokko boykot-
tiert. Marokko kontrolliert derzeit die westlichen
zwei Drittel des Landes, alle größeren Städte so-
wie die bedeutenden Phosphatvorkommen der
Westsahara. Die Polisario bzw. die Demokratische
Arabische Republik Sahara kontrollieren das Hin-
terland. Der größte Teil ihrer Angehörigen lebt je-
doch seit Generationen in Flüchtlingslagern.

Es herrscht Wüstenklima vor, Regen ist selten.
Eine Vegetation ist nur um die Flussoasen und
einige Wasserstellen zu finden. Sand und Geröll
beherrschen die Flüchtlingslager.

Unterstützen wir alle den Verein „Salma“ durch
Spenden, damit das Leben der Kinder in der West-
sahara lebenswerter gestaltet werden kann.
Joachim Leßner, Bürgermeister
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Reifenhandel
Vulkanisierbetrieb

99752 Wipperdorf • Bleicheröder Str. 21a
Telefon 03 63 38/6 31 48 • Fax /4 07 15

Reifen Service 
WIPPERDORF

Bei uns sind Sie König!
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Wie in jedem neuen Kindergartenjahr stürmten
nicht nur auf die Erzieher, sondern auch auf un-
sere Kinder viele neue Anforderungen ein. Die Kin-
der mussten sich an neue Räume und Erzieher
gewöhnen und Gruppen wurden neu zusammen-

gelegt. So ein Gruppen- und Erzieherwechsel ist
nicht immer vermeidbar und gehört dazu. Mit viel
Verständnis, auch seitens der Eltern, kann dem
Kind die Angst vor dem Neuen genommen wer-
den.

Unser Team ist stets bemüht, dass sich alle Kin-
der bei uns geborgen fühlen. An der regen Teilnah-
me zu unserer Elternversammlung im Septem-
ber konnten wir sehen, dass wir sehr gut mit un-
seren Eltern zusammenarbeiten. Jedes Jahr neh-
men immer mehr Vatis an der Versammlung teil
... ein Zeichen, Kindererziehung ist längst nicht
nur Frauensache.

Nachdem Tina Zwickies bei den Elternvertre-
tern ausscheidet, haben sich Ralf Linsel und Flo-
rian Ostwald bereiterklärt, bei der Elternvertre-

Die Spatzen zwitschern wieder …
Aus der Gemeinde Wipperdorf
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tung mitzuarbeiten. Im Namen aller möchten wir
uns für ihre Unterstützung bei unserer Kindergar-
tenarbeit bedanken. Manches Fest wäre ohne
ihre Hilfe nicht so gut gelaufen.

In diesem Jahr haben wir den Vorteil, dass die
Kinder immer einer Altersgruppe zusammen spie-
len und lernen können. Wir haben zwei Krippen-,
zwei jüngere, eine mittlere und eine ältere Grup-
pe. Ab Oktober sind 78 Kinder bei uns angemel-
det.

Da bekanntlich Feste und Feiern die Zusam-
mengehörigkeit fördern, begann unser Kinder-
gartenjahr gleich mit der Herbstwoche. Es wur-
den Äpfel, Zwetschgen, Nüsse, Kastanien auf-
gelesen. Die Kinder erlebten, wie schmecken un-
sere Früchte, was kann man mit ihnen machen.
Ein besonderes Erlebnis hatten die Schulanfän-
ger. Mit Tante Evelin wurde leckerer Apfelkuchen
gebacken, den sich am Nachmittag alle Kinder
schmecken ließen. Die Kostprobe vom Teig durf-
te dabei nicht fehlen.

Kartoffellesen nach alter Tradition ... mit Sieb-
kettenroder ... wo erleben Kinder noch so et-
was? Bei uns natürlich. Nun schon das 3. Jahr
waren wir bei Achim Juch auf dem Kartoffelfeld.
Mit viel Spaß sammelten sie die braunen Knol-
len auf, nachdem sie voller Staunen beobachte-
ten, wie sie aus der Erde gesiebt wurden.

Abschluss unserer Woche war das Herbstfest
mit seinen liebevoll ausgesuchten Kostümen, dem
gemeinsamen Frühstück und der Herbstwande-
rung. Auch wenn noch keine bunten Blätter zu er-
kennen sind, der Herbstanfang steht vor der Tür.

Schon jetzt möchten wir alle Kinder und Eltern
zu unserem nächsten Fest am 10.11.2015 um
17:00 Uhr zum traditionellen Martiniumzug mit
anschließendem Imbiss in die Feuerwehr einladen.
Bis dahin wünschen wir allen eine bunte Herbst-
zeit.

Tipp an die Eltern: Immer mal an die Aushän-
ge schauen, damit Sie nichts verpassen!
Gez. M. Tritschler, im Namen des Erzieherteams

Unsere kostenlose Telefonnummer:
08 00/0 05 33 28

Montag - Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr
Sie BESTELLEN - wir liefern FREI HAUS.

Chr.-Petra Figulla • Telefon 03 63 34/5 33 28
99735 Wolkramshausen • Sondershäuser Str. 16
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Bürgermeister Joachim Leßner eröffnete den Som-
mernachtsball am 08. August 2015, zu dem ca.
140 Gäste anwesend waren.

Die Liveband „Inside“ spielte bei sommerlichen
Temperaturen zum Tanz auf und unser Gastwirt
Olaf Moritz sorgte mit kühlen Getränken für Er-
frischungen.

Auch in diesem Jahr weilten wieder Kinder aus
den Flüchtlingslagern der Westsahara in der Grund-
schule von Wipperdorf. Sie erfreuten sich ganz
besonders am Sommernachtsball und zeigten den
Anwesenden ihre Talente im Singen und Tanzen.

Für das leibliche Wohl sorgten die „Original Pust-
leber Kirmesburschen“ mit Leckerem vom Grill.
Zu später Stunde konnten sich Liebhaber von
Süßem an selbstgebackenem Kuchen sowie Kaf-
fee laben – ein Dankeschön an unsere Vereine.

Ebenso bedanken wir uns recht herzlich bei al-
len, die zum Gelingen des Abends beigetragen
haben. Gez. Böhm

Vom Sommernachtsball
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Rohbau … Putz … Estrich … Aussenfassade
Tischlerarbeiten … Trockenausbau 
Naturstein- und Fliesenverlegung 

Garagen und Carports … Reparaturarbeiten
Beratung kostenlos  … Baubetreuung

BBAA UUUUNNTTEERR NNEEHHMMEENN
WWIILLFFRRIIEE DD KKEEII LL

- Ihr Fachmann im Maurerhandwerk -

99735 KLEINFURRA • Dorfgasse 16
Tel. 03 63 34/5 08 61 • Fax 03 63 34/5 08 60

Funk 0171/93 80 868

Am 03. Oktober 2015 ab 18:00 Uhr findet auf
dem Schützenplatz Wipperdorf ein Herbstfeuer
statt. Zu diesem lädt der Schützenverein Wip-
perdorf alle Vereine und Bürger der Gemeinde
Wipperdorf recht herzlich ein. Für Speisen und
Getränke ist gesorgt.
Gez. G. Juch, im Namen des Vorstandes des Großkaliber- und
Schwarzpulverschützenverein Wipperdorf 1993 e. V.

EINLADUNG
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Vorweihnachtliche Veran-
staltungen

Die Seniorenweihnachtsfeier findet am 03.12.2015
um 14:30 Uhr in der Aula der Grundschule Wip-
perdorf sowie der Weihnachtsmarkt am 05.12.2015
um 15:00 Uhr auf dem Gelände des tegut-Ein-
kaufsmarktes statt.

Über das Programm des Weihnachtsmarktes
informieren wir Sie in der nächsten Ausgabe des
Hainleite Journals im November 2015 sowie über
die aushängenden Plakate.                Gez. Böhm

TAXI - PETERTAXI - PETER
• Taxi und Mietwagen •

Telefon 03 63 38/4 20 20
Behinderten-/Rollstuhlfahrten
Dialyse-/Serienfahrten
Krankentransporte
Kleintransporte
Kurierfahrten
Flughafentransfer

Industriestraße 3
99752 Bleicherode

Herbstlied
Es wandert vor mir her ein großer Schirm,
darunter zwei kleine Stiefel.
Sie pflügen in den Teppich
aus buntem Laub zwei breite Spuren.

Aus dichtem Wolkengrau 
rieselt ein feiner Regen.
Naß und dunkel starren die kahlen Bäume.
Doch unter dem Schirme hervor
quellen vergnügliche Töne - kein Lied - 
und doch eine fröhliche Melodie.

Ich spüre, dass ich lächle.
Wenn ich genau hinsehe,
ist’s gar nicht so trübe.
Ich folge der breiten Spur
und den beiden kleinen Stiefeln.
Es ist zwar dunkel -
doch verschönt hat den Tag
der Gesang eines Kindes

Jens Grabe
Dienstleistungen aller Art

99759 Großlohra • Dorfstraße 13
Tel.: 036338/30233 • Handy 0172/3770994

• Trockenbau
• Laminatböden
• Möbelmontage
• Reparaturen
• Einbau von Fenstern & Türen
• Grundstücks- & Grünanlagenpflege
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In der OG hat es in diesem Jahr wieder eine Reihe
von Aktivitäten gegeben.

Die Mitglieder führten neben den Routinearbei-
ten zwei große Arbeitseinsätze durch. Das Ver-
einsheim wurde umgestaltet, die Außenanlagen
aufgeräumt, Sportgeräte repariert bzw. neu ge-
baut und vieles mehr. Bei einem Spaziergang kann
man sich vom ordentlichen Zustand unseres Plat-
zes überzeugen.

Die inzwischen mehr als 30 Mitglieder sind aber
auch auf sportlichem Gebiet sehr aktiv. Im April
führten wir einen Prüfungstag durch. Fast alle Star-
ter konnten die Prüfung erfolgreich ablegen. Die
Begleithundeprüfung ist Voraussetzung für die
Teilnahme an offiziellen Agility-Turnieren. Im Agi-
lity konnte in dieser Saison ein Regionalliga-Team
gemeldet werden. Gute Platzierungen belegen
die intensive Vorbereitung der Starter und ihrer
vierbeinigen Teamgefährten, denn nur ein einge-

spieltes Team garantiert in dieser Sportart den
Erfolg.

Im September wurde ein Agility-Fun-Turnier aus-
gerichtet. Hier konnten auch Hunde ohne Be-
gleithundeprüfung und Anfänger an den Start ge-
hen und so Wettkampfatmosphäre erleben. Ein
weiterer Prüfungstag ist für den Dezember vor-
gesehen.

Wie in den vergangenen Jahren bieten wir auch
weiterhin samstags ab 13:00 Uhr die Welpen-
spielstunde an. Neben kleinen Tipps für die ers-
ten Erziehungsmaßnahmen ist hier der Erfah-
rungsaustausch zwischen den Hundebesitzern
eine wichtige Informationsquelle für den richtigen
Umgang mit dem neuen Familienmitglied.

Wird hier Interesse für die weitere Hundeausbil-
dung geweckt, schließt man sich der Junghund-
gruppe an. Hier wird es dann konkreter mit der
Ausbildung im Bereich der Unterordnung. Ein Ziel
könnte es sein, sich einer Prüfung nach dem Augs-
burger Modell zu unterziehen, um eine Bestäti-
gung für eine erfolgreiche Ausbildung zu erhalten.
Für das Absolvieren dieser Prüfung ist keine Ver-
einsmitgliedschaft erforderlich.

Das Vereinsleben besteht jedoch nicht nur aus
Arbeit und Sport. SV-Wandertag zu Himmelfahrt
mit anschließendem Familienfest, Martini-Essen
und gemütliches Beisammensein auf dem Hun-
deplatz kann man fast schon als Tradition bezeich-
nen, die das Vereinsleben bereichern und den Ver-
ein festigen.                Gez. Block, i. N. d. Vorstandes

Aktivitäten in der OG Wipperdorf

Hainl. 25.9.2015, Druck 64 S._Layout 1  21.09.15  15:33  Seite 46



Nachdem die Hitzewelle, die im Juli und im Au-
gust herrschte, vorüber ist, können wir alle wie-
der durchatmen. Für unsere Kinder war dieses
Wetter in den Sommerferien natürlich sehr will-
kommen und die Freibäder hatten einen guten Zu-
lauf. Für all Diejenigen, die arbeiten mussten, war
diese Hitze von 30 bis 37 °C im Freien jedoch eine
große Belastung. Deshalb geht mein Dank an un-
sere Gemeindearbeiter und Ein-Euro-Jobber, denn
die anfallenden Arbeiten mussten erledigt wer-
den.

Für das herrenlose Grundstück in Wernrode
in der Hauptstraße muss nun die Gemeinde die
Verkehrssicherungspflicht übernehmen. Der Frei-
staat Thüringen zieht sich wieder einmal geschickt
aus der Affäre. Da nun einmal die Bäume wach-
sen, mussten wir „im großen Stil“ reagieren. Mit
Unterstützung unserer Feuerwehren aus Wern-
rode und aus Wolkramshausen konnten wir am
08.08.2015 entlang der Mauer und des Zaunes
das geforderte Lichtraumprofil von 4,80 m frei-
schneiden. Herzlichen Dank an alle Kameradin-
nen und Kameraden unserer Wehren.

Clown „Long-Long“ macht Musik

Da die Kinderveranstaltung am 04.07.2015 im
Festzelt ausfallen musste, habe ich mit dem „Show-

Express“ vereinbart, dass die ausgefallene Ver-
anstaltung am 15.10.2015 um 14:30 Uhr auf
dem Gemeindesaal in Wolkramshausen kosten-
los für unsere Kinder ab 3 Jahre nachgeholt
wird. Alle Kinder sind dazu herzlich eingeladen.

Sandkastenspielzeug spurlos 
verschwunden

Die von Dr. A. Gorges und dem Feuerwehrver-
ein gesponserten Spielzeuge für den Sandkas-
ten auf unserem neu eingeweihten Spielplatz wa-
ren spurlos verschwunden. Dank eines Kindes
und unseren Gemeindebeschäftigten konnte je-
doch der „vergrabene Schatz“ wieder ans Tages-
licht befördert werden. 

Das war in der Tat ein „dummer Jungenstreich“,
der nicht lustig war. Diejenigen, die das verursacht
haben, sollten wissen, dass es auch aufmerksa-
me Bürger gibt, die solche Taten beobachten.

Sommerfest der Freiwilligen 
Feuerwehr

Am 29.08.2015 fand das Sommerfest der Frei-
willigen Feuerwehr im Gerätehaus Wolkrams-
hausen statt. Bei guter Stimmung wurde bis in
die Morgenstunden gefeiert und viele Bürger zeig-

Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde 
Wolkramshausen und dem Ortsteil Wernrode
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• Osteopathie
• Krankengymnastik
• Massagen
• Manuelle Therapie
• Elektrotherapie
• Eisanwendungen
• Hausbesuche

Staatlich geprüfter Physiotherapeut

99752 Wipperdorf • Straße der Einheit 76
TeIefon (03 63 38) 59 99 80

Montag bis Donnerstag 07.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 07.00 - 18.00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung

• Naturmoorpackungen
• Fußreflexzonenmassage
• Manuelle Lymph-

drainage
• Rückenschule
• Autogenes Training
• Nordic Walking

UNSERE LEISTUNGEN:

Für alle Kassen zugelassen.
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ten sich verbunden mit unserer Feuerwehr und
besuchten diese gelungene Veranstaltung.

Eichenfest in Wernrode

Das Eichenfest am 05.09.2015 in Wernrode war
wieder ein voller Erfolg. Viel haben sich die Or-
ganisatoren wieder einfallen lassen. Bis in die frü-
hen Morgenstunden herrschte gute Stimmung
und es wurde viel getanzt.

Weihnachtsmarkt

Am 28.11.2015 findet, wie jedes Jahr, genau vor
dem 1. Advent unser diesjähriger Weihnachts-
markt in Wolkramshausenstatt. Der Weihnachts-
markt wird in diesem Jahr vor und im Gebäude
der „Alten Schäferei“ auf dem Dorfplatz „Linden-
hain“ stattfinden und wird um 15:00 Uhr eröffnet.
Ein Weihnachtsmann wird unseren Kindern ge-
gen 16:00 Uhr kleine Geschenke und Süßigkei-
ten bringen. Für das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt. Kaffee und Glühwein können in geschütz-
ten und teilweise beheizten Räumen eingenom-
men werden, in denen auch genügend Sitzmög-
lichkeiten vorhanden sind. Mit weihnachtlicher
Blasmusik wollen wir am Nachmittag unsere Bür-
ger auf das Weihnachtsfest einstimmen.

Bürger, die einen Verkaufsstand errichten wol-
len und Artikel aller Art anbieten möchten, mel-
den sich bitte bis zum 10.11.2015 bei der Ge-
meinde.

Wichtiger Hinweis für unsere Bürger

Mitte August wurde die Verkündungstafel Wohn-
gebiet „Das Loch“/im Bereich der Einfahrt durch
einen LKW umgefahren. Die Ermittlungen der Po-
lizei dauern zurzeit noch an. 

Solange die Baumaßnahmen an der Bahnstre-
cke nicht beendet sind, werden wir keine neue
Verkündungstafel aufstellen. Bitte informieren Sie
sich an den Verkündungstafeln im Ort. Wir ap-
pellieren an Ihr Verständnis!      Morgenstern, Bgm.

Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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An alle Unterstützer und Freunde
des Wiederaufbaus der Scheune

in der „Alten Schäferei“

Am Samstag, den 03.10.2015 findet ab 09:00
Uhr der 1. Arbeitseinsatz zum Ausbau des „Er-
wachsenenspielplatzes“ in der „Alten Schäferei“
statt. Bitte bringen Sie Handwerksutensilien, wie:
Schaufel, Maurerwerkzeug etc. mit. Die Verpfle-
gung ist abgesichert.

Bitte meldet Euch bei Dr. A. Gorges oder bei
Ch. Preissler.           Gez. Morgenstern, Bürgermeister

Martin Morgenstern
Raumausstatter

99735 Wolkramshausen • Mühlengasse 4
Tel: 03 63 34/5 01 57 Mobil: 0160/5 81 76 78

• Polsterarbeiten

• Renovierungsarbeiten

• Bodenlegung und Verkauf von:
Teppichböden, PVC, Fertig-
parkett und Laminat

• Trockenbau

• Professionale Beratung kosten-
los direkt bei Ihnen zu Hause!

Kompetenz durch 43 Jahre Erfahrung!
BBlluummeennkkiissttee
Inhaberin Sandra Öhmig

99735 Wolkramshausen • Schleifweg 9
Telefon 03 63 34/59 86 77

Öffnungszeiten:
Mo.bis Fr. 09.00-13.00 Uhr

15.00-18.00 Uhr
Samstag 09.00-12.00 Uhr
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Am Samstag, den 12.09.2015 trafen sich die Mit-
glieder des Kleingartenvereins „Mühlgasse e. V.“
zum Sommerausklang im Vereinshaus der Spar-
te. Der Vorsitzende Andreas Ufermann hatte herz-
lich dazu eingeladen, um die geleistete Arbeit der
Gartenfreunde zu würdigen. Beim üppigen Span-
ferkelessen und leckeren Getränken kam eine
fröhliche Stimmung auf. 

Weiterhin wurden die Projekte für das kommen-
de Jahr besprochen.

Alle Anwesenden waren sich einig,das war ei-
ne gelungene Veranstaltung und könnte traditio-
nell weitergeführt werden.    S. Liebram, Kassiererin

Spanferkelessen im Kleingartenverein

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 5
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Eine Woche nach dem Dorffest zum 1180jähri-
gen Bestehen Wolkramshausens begingen auch
die Mitglieder der Frauensportgruppe des SV Ein-
heit 90 Wolkramshausen e. V. ihr Sommerfest.
Die sportlichen Damen trafen sich am Freitag d.
10. Juli am Sportlerheim auf dem Sportplatz zu
dieser alljährlichen Tradition. Nach einer langen
Vorbereitungszeit freuten sich alle auf den Ab-
schluss der Saison vor der sechswöchigen Som-
merpause. Bei Gegrilltem, vielen Salaten – man
muss ja auch gesund leben (!) – und selbstgeba-
ckenem Kuchen und Eis sündigten die Sport-
lerinnen doch etwas. Auch wurde die selbstan-

gesetzte Bierbowle von allen sehr genossen. 
In der zurückliegenden Saison haben sie hart

an ihrer Bikini-Figur gearbeitet und konnten sich
nun auch etwas gönnen. Auch diejenigen, die bei
der Verteilung der Lose nur einen Trostpreis gezo-
gen hatten, freuten sich sehr über die sommer-
lichen Kleinigkeiten, die die Organisatorinnen für
sie mitgebracht hatten. 

Der Abend bot allen Teilnehmerinnen einen ge-
lungen Start in die Ferien, bevor es Ende August
mit der sportlichen Betätigung weitergeht.
Gez. B. Hellwing u. B. Saalfeld im Namen der Frauensport-
gruppe des SV Einheit 90 Wolkramshausen e. V.

Sommerfest der Frauensportgruppe
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• Kreative Floristik
• Brautschmuck
• Tischschmuck
• Trauerfloristik
99735 Wolkramshausen • Schleifweg 3a

Telefon 03 63 34/5 90 54

Blumenstübchen Trappe
Inhaberin Brigitte Trappe
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Spedition und 
Containerservice

- Steffen Eckhardt -

• Container-Bereitstellung
• Anlieferung v. Kies, Sand und Schotter
• Ausführung von Baggerarbeiten
• Durchführung von Abrissarbeiten

99759 SOLLSTEDT • Rosenweg 5
Telefon 03 63 38/4 46 45 • Fax 4 46 62

www.eckhardt-transporte.de

Nach der sechswöchigen Sommerpause begin-
gen die Mitglieder der Frauensportgruppe des
SV Einheit 90 Wolkramshausen e. V. mit der tra-
ditionellen Wanderung am 28. August den Auf-
takt der neuen Sportsaison. 

Am Kriegerdenkmal huckten neun Mitglieder
ihre Rucksäcke auf und liefen los in Richtung Hain-
leite. Bei den angenehmen Temperaturen fiel ihnen
der Aufstieg leicht. Am Wald angekommen muss-
ten sie leider auch dieses Jahr feststellen, dass
wieder eine Sitzgelegenheit weniger vorzufinden
war. Wenn jedes Jahr eine der sogenannten Fut-
terraufen mutwillig zerstört oder abgebaut wird,
gibt es bald keine Möglichkeit mehr, bei einer
Wandertour in unserer schönen Landschaft auf
einer Bank mit Tisch unter einem kleinen Dach
zu pausieren! 

Glücklicherweise war es an diesem Freitag im
August noch möglich, sich dort niederzulassen.

Bereits während des Aufstieges erfreuten sich
die Damen am Obst der Bäume, die den Weges-

rand säumten. An der letzten Futterraufe ange-
kommen stärkten sich die Sportfrauen, bei mit-
gebrachtem Essen und Trinken, um in den Abend-
stunden den Heimweg antreten zu können, für
den einige Teilnehmerinnen extra Taschenlampen
eingepackt hatten. 

Nach dieser Eröffnungstour geht die wöchent-
liche sportliche Betätigung wieder in der Sport-
halle weiter. Gez. B. Hellwing u. B. Saalfeld, im Namen
d. Frauensportgruppe d. SV Einheit 90 Wolkramshausen e. V.

Saisonauftakt mit Rucksack und Wanderstock
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Am 5. September war in unserem schönen Wern-
rode mal wieder Ausnahmezustand: unser Ei-
chenfest. Jung und Alt waren auf den Beinen. Vie-
le fleißige Hände und die monatelangen Vorbe-
reitungen der Vereinsmitglieder sorgten für ein rund-
um gelungenes Fest. Für eine gute Unterhaltung

wurden viele Showeinlagen geboten, so z. B. die
Blasmusik am Nachmittag, die Vorführung der
Feuerwehr mit den bunten Luftballons am Ende,
die Rundfahrten mit der Pferdekutsche, die Show
der Kampfkunstakademie Nordhausen und na-
türlich der Tanz der Wernröder Sexy Girls. Aber

Vom Eichenfest 2015 berichtet
Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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auch die Männer zeigten ihre künstlerischen Ta-
lente, ob etwas verrückt, wie der Auftritt der Pira-
ten oder ganz traditionell mit dem alten Wernrö-
der Gedicht und dem Singen der Burschenlie-
der… oder ganz modern wie Florian Kaiser mit
seinem selbstgeschriebenen Song über unser
Heimatdorf, das manchen sogar zu Tränen rühr-
te. Einfach großartig!

Ebenso wichtig für eine gute Stimmung ist die
Versorgung. Auch diese war wieder bestens: ganz
egal ob am Grill, beim Kaffee- und Kuchenbuffet,
an der Uhu-Bar oder am Bierwagen. Alle waren
bemüht das leibliche Wohl unserer Besucher zu-
frieden zu stellen. Abgerundet wird so ein Fest von
einem stimmungsvollen Ambiente. Hier gab es
z. B. einen neu gestalteten Eingangsbereich und
viele bunte Regenschirme, die die Wernröder ge-
spendet haben und die dann an langen Seilen
über dem Platz schwebten. Die Lasershow am
Abend erzeugte phantastische Lichtreflexe an un-

serer alten Eiche, auf dem Giebel des Schlosses,
auf Häuserwänden und sogar den feinen Trop-
fen des Nieselregens. Und so wurde mit ausge-
lassener Stimmung bei toller Musik bis in die Nacht
getanzt, gesungen und gefeiert …

Der Vorstand möchte sich bei allen herzlich be-
danken, die zum Gelingen dieses Tages beige-
tragen haben: bei den vielen fleißigen Helfern und
Akteuren sowie bei den fröhlichen Gästen, die die
tolle Stimmung machten. Nicht möglich wäre un-
ser Eichenfest ohne die Unterstützung von Spon-
soren. Deshalb geht unser Dank an die Gemein-
de Wolkramshausen, den Kinderverein „Die Fal-
ken“ Thüringen, Fa. Montag COMS GmbH, Fa.
Detlef Riemann, Fa. Reimond Watterodt, Fa. Da-
niel Rausche, Fa. Van Asten Nordhausen, Fami-
lie Kruschwitz, Fa. Kurt König und natürlich die vie-
len Kuchenbäcker. Wir freuen uns jetzt schon auf
das Eichenfest im nächsten Jahr.
Gez. Annett Beyer i. A. d. Fördervereins des FWW Wernrode
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Im Fußball heißt es: Nach dem Spiel ist vor dem
Spiel. Für uns Wernröder gilt: Nach dem Eichen-
fest ist vor der Kirmes. Denn gar nicht mehr so lang
hin, steht uns dieses Ereignis wieder ins Haus.
Wir möchten alle Wernröder, Freunde und Gäste
dazu ganz herzlich einladen. Der Termin ist der
31. Oktober. Unsere Kirmes fällt also dieses Jahr
auf Halloween. Am Vorabend findet wie immer die
Männerkirmes statt. Am Samstagmorgen dann
ziehen die kostümierten Männer und Burschen
angeführt von den Erbesbären durch unser schö-
nes Dorf. Für gute Laune sorgen immer die groß-
zügige Wegzehrung, die die Wernröder für den
Kirmesumzug bereithalten und natürlich die fröh-

liche Musik, die den Umzug begleitet. Für den
Nachmittag laden wir alle Kinder mit ihren Eltern
und Großeltern zum Kindertanz herzlich ein. Von
14:30 bis 16:30 Uhr wird nicht nur getanzt. Mit
basteln, spielen, singen, Kuchen essen und vie-
lem mehr vergeht die Zeit immer wie im Flug. Nach
einer kurzen Erholungspause wird dann am Abend
ab 20 Uhr von der Tatern-Band zum Kirmestanz
aufgespielt. Getreu unserem Motto: „Kirmes, Kir-
mes, Kirmes ist heut … Essen und Trinken zum
Zeitvertreib“ wollen wir wieder ausgelassen fei-
ern und hoffen dazu recht viele Wernröder und
Gäste begrüßen zu können.
Gez. Annett Beyer i. A. d. Fördervereins des FWW Wernrode

Einladung zum Kirmestanz am 31. Oktober
Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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Ein Termin steht dann noch aus: Das Anglühen
am Samstag, dem 29. November 2015 am Pa-
villon beim Wernröder Schafstall.

Seit dem Eichenfest sind auch die neuen Ka-
lender für das Jahr 2016 verfügbar. Die Auswahl
der Bilder trafen die Vereinsmitglieder diesmal ge-
meinsam. Der Kalender 2016 zeigt unser schö-
nes Wernrode zu den verschiedenen Jahreszei-
ten und aus unterschiedlichen Perspektiven. Wirk-
lich wieder ein gelungenes Werk in Hochglanze-
deldruck. Ein extra großes Dankeschön geht in
diesem Zusammenhang an unseren Uhugraphen
Fred Beyer, der viele Stunden für Fotos und Ent-
wurf verwendet hat sowie an Matthias Hesse für
die drucktechnische Bearbeitung. Der Verkauf
findet auch in diesem Jahr wieder bei Fred Bey-

er statt: 1 Kalender = 7 Euro; 2 Kalender = 6 Euro
pro Stück und ab 3 Kalender = 5 Euro pro Stück.
Gez. Annett Beyer i. A. d. Fördervereins des FWW Wernrode

Terminvorschau und neuer Kalender
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99759 Großlohra • Steinacker 61
Tel.: 03 63 38/6 03 72 • Fax 03 63 38/6 38 95

Handy 01 72/3 64 06 78

Fenster, Türen, Tore und Rollläden
Fußböden und Möbel
Wand- und Deckenvertäfelung
Trockenbau, Fassaden und Carport

GmbH u. Co KG

Neubau, Sanierung,
Schornsteinköpfe 
& Verkleidungen

99755 GUDERSLEBEN
Obersachswerfer Straße 3

Tel. (03 63 32) 7 14 32 • Fax 7 14 81

Am Samstag, dem 29.08.2015 fand in der Ge-
meinde Wolkramshausen das Feuerwehrfest der
Freiwilligen Feuerwehr Wolkramshausen statt.
Anlass des Festes war das 20-jährige Bestehen
der Jugendfeuerwehr in Wolkramshausen. Ei-
gentlicher Beginn war jedoch schon am Freitag,
als die Kameraden der Partnerfeuerwehr aus Mei-
tingen (Bayern) unter Anwesenheit unseres Bür-
germeisters Wolfgang Morgenstern begrüßt wur-
den.

Für die Veranstaltung am Samstag ließ sich die

Feuerwehr und der Feuerwehrverein als Organi-
satoren ein kleines Programm für die umliegen-
den Jugendfeuerwehren einfallen. Weiterhin wur-
de die Gelegenheit genutzt, gleich im Anschluss
das traditionelle Feuerwehrfest auszurichten.

Gegen 14:00 Uhr wurde der offizielle Teil durch
den Wehrleiter der Feuerwehr Carsten Hasenpflug
feierlich eröffnet. Unmittelbar folgend begann der
Jugendspaßwettkampf der Jugendfeuerwehren
Wolkramshausen/Wernrode und Rüxleben. Hier-
bei konnten die Kinder im Alter zwischen 6 und

20 Jahre Jugendfeuerwehr der Feuerwehren
Wolkramshausen/Wernrode

Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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16 Jahren ihre Geschicklichkeit auf unkonven-
tionelle Art unter Beweis stellen. Als überraschen-
der Ehrengast konnte während des Wettkamp-
fes der neue Landrat, Herr Jendricke, begrüßt wer-
den. Herr Jendricke zeigte sich sehr interessiert
an den Abläufen der Jugendlichen und nutzte
gleich die Gelegenheit die Feuerwehr Wolkrams-
hausen mit überörtlichen Status im Landkreis Nord-
hausen kennen zu lernen. Bei den durch die Frau-
en der Feuerwehr vorbereiteten Kaffee und Ku-
chen für die ältere Generation und Pommes/Brat-
wurst für die Kinder konnte der Wettkampf ge-
gen 16:00 Uhr ausklingen. Sieger dieser Veran-

staltung war die Jugendfeuerwehr Rüxleben un-
ter Ihrem Jugendwart und Ortsbrandmeister An-
dreas Elle, welcher gleich die Gunst der Stunde
nutzte ein Geschenk zum Anlass zu überreichen.

Am Abend stand Musik von DJ „Normen“ und
das traditionell durchgeführte Nageln im Gerä-
tehaus auf dem Programm. Hier hieß es mehr-
fach Feuerwehr Meitingen gegen Feuerwehr Wol-
kramshausen. Am Ende stand jedoch mit dem
Sieger Kai Polster „kein“ oder „bald“ Feuerwehr-
kamerad auf dem Podest. Die Stimmung der an-
wesenden Gäste war sehr ausgelassen und das
Fest war alles im allen aus Sicht des Feuerwehr-
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Inhaber: 
Gunnar Müller
Ziegelwiese 92
99735 Hainrode

Telefon:  036334/59455
Telefax:  036334/59456
Mobil:    0174/7795053
compuero@t-online.de

Compüro
Service

Computer-
Büro- &
Buchhaltungsservice

Wir melden uns nach den hoffentlich erholsa-
men und erlebnisreichen Urlaubstagen zurück
mit neuen Angeboten und Events rund um die
bunte Herbstzeit. Doch zuvor sei uns noch ein
kurzer Rückblick auf die Sommermonate gestat-
tet. Während des Notbetriebes in den Ferien ha-
ben wir wieder einen Raum in unserer Kita reno-
viert und zum Theaterraum umgestaltet. Ein gro-
ßes Dankeschön geht deshalb an die bauaus-
führenden Firmen unserer Gemeinde, an Martin
Morgenstern, Bert Hasenpflug und Helmut Hu-
sung.

Am 24.08.2015 wechselten unsere Kinder in
ihre neuen Gruppen und haben sich auch dort
gut eingelebt. Am 16.09.2015 haben wir unse-
re Elternvertreter für das Schuljahr 2015/2016
gewählt.

Schon geht es mit großen Schritten auf unser
4. Oktoberfest zu. Unter dem Motto: „Es blüht ein
Edelweiß“ wollen wir gemeinsam mit Euch und
all unseren Gästen zünftig feiern und es uns bei
tollen Spielen und einer bayerischen Brotzeit gut
gehen lassen. Für das leibliche Wohl in unserem
Edelweißkaffee sorgt wie immer Tante Martina

Kita aktuell: Hallo, liebe Kinder und Eltern
der Kita „Märchenland“!

Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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vereins ein absoluter Erfolg. Bis tief in die Nacht
hinein wurde gefeiert und getanzt.

Stellvertretend für alle Mitglieder des Vereins und
der Einsatzabteilung möchten wir uns für die Un-
terstützung bei unserem Bürgermeister Wolfgang
Morgenstern, dem Kreisfeuerwehrverband Nord-
hausen, dem Kindergarten Märchenland Wol-
kramshausen, den Feuerwehrfrauen, der Feuer-
wehr Wernrode, der Feuerwehr Meitingen, DJ
„Normen“ und allen Helfern in- und außerhalb der
Feuerwehr Wolkramshausen bedanken.

Ohne die tatkräftige Hilfe wäre das Feuerwehr-
fest sicherlich nicht leistbar gewesen.
D. Braun, Wehrleitung u. Feuerwehrv. FF Wolkramshausen
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Land-Waren-Haus

Flarichsmühle
bei Großwechsungen

99735 Flarichsmühle Tel. 03 63 35/4 07 97
Di.-Fr. 13.00-18.30 • Sa. 9.00-14.00 • Mo. geschlossen

Tierbedarf
Futter…Farben…
Eisenwaren
Naturkost
Säfte…
Saaten…

• Bauwerksabdichtung
• Trockenausbau
• Fenster und Türen
• Stahlzargen
• Wand- und Deckenverkleidung
• Renovierungen
Inh. Andreas Fischer Tel. 03 63 38/4 57 73
Ammermühlenstr. 7 Fax 03 63 38/4 57 74
99752 WIPPERDORF Mobil 01 71/5 18 14 20

Bauwerk-Service
Fischer

BauWerK-ServIce

FIScHer
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vom Imbiss am Zoll. Groß und Klein sollen uns herz-
lich willkommen sein ab 15:30 Uhr auf dem Ge-
lände der Kita „Märchenland“.

In der Zeit vom 05.10. bis 09.10.2015 finden
die Ferienspiele in den Oktoberferien statt. Auf
dem Programm stehen unter anderem ein Wan-
dertag, der traditionelle Kinobesuch unserer Hort-

kinder, der Besuch der Kletterhalle im Ferienla-
ger auf dem Straußberg, ein Aktionstag mit der
Verkehrswacht, der Feuerwehr, dem Kontaktbe-
reichsbeamten und dem DRK-Ortsverein sowie
das Kürbisfest.

Ab Oktober werden wir dann immer dienstags
in der Zeit von 15:00 bis 16:00 Uhr mit den Kin-

Hainl. 25.9.2015, Druck 64 S._Layout 1  21.09.15  15:33  Seite 59



60

20. Jahrgang Nr. 5Hainleite Journal

Aus der Gemeinde Wolkramshausen

• alles vom Wild
• reichhaltiges Ange-
bot an Wildwurst 
und Wildfleisch

• Partyservice
Wolkramshausen • Sondershäuser Str. 22

Tel. 03 63 34/59 07 77 • Fax /59 07 99

G
m

bH

Fliesenlegermeister Norbert Nicodemus
99752 Wipperdorf • Schernsiedlung 9

Telefon/Telefax 03 63 38/6 31 17

Beratung
Verlegung
Trockenbau
Estricharbeiten

dern der Regenbogen- und Sonnenblumengrup-
pe die Turnhalle der Regelschule für unsere sport-
lichen Aktivitäten nutzen.

Am 15.10.2015 besuchen wir die Vorstellung
„Clown Long - Long macht Musik“ auf dem Saal
der Gemeinde Wolkramshausen am Backsüber.

Am 06.11.2015 findet dann das traditionelle
Lichterfest in der Kita statt. Ab 17:00 Uhr tref-
fen wir und dann bei Stockbrot, Bratwurst und
warmen Getränken, bevor wir dann gegen 18:00

Uhr mit dem Laternenumzug starten. 
Über alle Veranstaltungen und Aktionen infor-

mieren wir nochmals über die Aushänge in den
Aufnahmen unserer Kita bzw. durch persönliche
Einladungen. Wir wünschen Euch bei allen An-
geboten viel Spaß und Freude und eine schöne
bunte Herbstzeit.

Zur Information: Die Kita bleibt in der Zeit vom
24.12.2015 bis 01.01.2016 geschlossen.
Gez. Ch. Aderhold, im Namen des Kita Teams
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Sieben-Kirchen-Wipperdorf
Kontaktdaten

Pfarrbüro in Wipperdorf, Tel.: 036338/40749
Öffnungszeiten: Dienstag 17:00-19:00 Uhr

Donnerstag 10:00-12:00 Uhr

Veranstaltungen
• 28.10.2015: Informationsveranstaltung zum
Thema: Vorsorgevollmacht auf dem Sportplatz
in Nohra. Die Veranstaltung beginnt um 18:00
Uhr und findet in Zusammenarbeit mit dem Hos-
pizverein Sondershausen statt.

• 29.11.2015: Adventskonzert in der Pustleber
Kirche mit dem Männerchor „Wippertal“ und dem
Blasorchester

• 29.11.2015: Benefiz-Konzert in der Kirche in
Nohra mit dem Zupforchester Obergebra

Frauen
• Frauenhilfe Mitteldorf/Oberdorf: 13.10. und 

10.11.2015 um 14:30 Uhr
• Mütterkreis Pustleben: 20.10. und 17.11.2015 

um 15:30 Uhr
• Mütterkreis Nohra: 07.10. und 04.11.2015 

um 19:30 Uhr

Kirchencafé für Junggebliebene in Nohra:
24.11.2015 um 15:00 Uhr

Singekreis
jeden Mittwoch um 19:30 in Kehmstedt

Kinder und Jugend
• Kinderstunde Wipperdorf 01.10., 22.10., 

12.11. und 26.11.2015 von 13:30 bis 14:30 
Uhr in der Grundschule in Wipperdorf

• Kinderstunde Nohra 21.10., 11.11. und 
25.11.2015 von 13:45 bis 14:45 Uhr im Reli-
gionsraum der Grundschule Nohra

Mutter-Kind-Kreis
dienstags: 9:30 Uhr-11:00 Uhr/Martin-Luther-
Raum in Wipperdorf

Wichtiger Hinweis:
Termine für die Kirchengemeinde Wolkramshau-
sen mit Wenrode und Kleinfurra mit Hain und
Rüxleben Gottesdienste und andere Termine
im Oktober und November 2015 lt. Aushang.

Gottesdienste
04.10./09:00 Uhr: Erntedank in Wipperdorf/ 

Oberdorf
04.10./10:30 Uhr: Erntedank in Nohra
18.10./11:00 Uhr: Wipperdorf/Pustleben
18.10./14:00 Uhr: Wollersleben
23.10./18:30 Uhr: Nohra Kirmes-Gottesdienst
25.10./09:00 Uhr: Wipperdorf/Mitteldorf
01.11./11:00 Uhr: Wipperdorf/Pustleben
08.11./09:00 Uhr: Wipperdorf/Mitteldorf
08.11./14:00 Uhr: Wollersleben
15.11./11:00 Uhr: Wipperdorf/Pustleben 

(Volkstrauertag)
18.11./18:00 Uhr: Wipperdorf/Mitteldorf (Buß- 

und Bettag)
22.11./09:00 Uhr: Wipperdorf/Mitteldorf Ge-

denken der Verstorbenen
22.11./10:30 Uhr: Nohra (Ewigkeitssonntag)
29.11./14:00 Uhr: Wollersleben Adventsnach-

mittag      Pfarrerin D. Heizmann
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Veränderungen im Pfarrbereich
Wie schon in der letzten Ausgabe des Hainleite
Journals berichtet wurde, wird es ab Oktober Ver-
änderungen in unserem Pfarrbereich geben.

Wir wünschen Herrn Pfr. Krause und seiner Fa-
milie alles erdenklich Gute, viel Gesundheit und
Gottes Segen in seinem neuen Wirkungsbereich.

Die Vertretung übernehmen:
• Frau Pfrn. Heizmann Kleinfurra, Rüxleben, 

Hain, Wolkramshausen, Wernrode,
• Herr Pfr. Halver Hainrode, Kleinberndten, 

Großberndten

Die Gottesdiensttermine werden gesondert be-
kannt gegeben. 

Frau Kerstin Müller hat bereits die ersten Kin-
derstunden durchgeführt, sehr zur Freude der
Kinder.

Die Termine für die Konfirmandenstunden ste-
hen ebenfalls fest.

Die Arbeiten an der Kirche in Hain können fort-
gesetzt werden und auch an der Hainröder Kir-
che kann mit den Vorbereitungen zur Dachein-
deckung 2016 begonnen werden.

Wir möchten auf diesem Wege allen danken,
die mit ihren Spenden helfen, den nötigen Eigen-
anteil aufzubringen. Über 1.300 Euro kamen be-
reits zusammen.

Am Sonntag, den 27. September um 10:00 Uhr
lädt die Kirchengemeinde Hainrode in und um
unsere Kirche zum Brunch ein. Es soll ein gemüt-
liches Beisammensein von Jung und Alt werden.
Für leckeres Essen und Trinken ist gesorgt. Jeder
ist willkommen.

Aus der Frauenarbeit
Über 60 Frauen und einige Männer waren der Ein-
ladung zum Frauentreffen nach Rüxleben gefolgt.
Nach dem Festgottesdienst, der von Herrn Pfr.
Krause und dem Superintendenten Herrn Mi-
chael Schwarze gehalten wurde, wartete in der
Rüxleber Schenke eine reich gedeckte Kaffee-
tafel auf alle Teilnehmer. 

Vielen Dank allen, die diesen schönen Nachmit-
tag vorbereitet und durchgeführt haben. Beson-
deren Dank an Herrn Seeger und dem Chor. Sehr
interessant waren auch die Ausführungen von
Frau Pape, die über ihre Tätigkeit als Geschäfts-
führerin der Nordthüringer Lebenshilfe berichtete.

Frau Junker, die sich seit vielen Jahren in unse-
rem Pfarrbereich für die Frauenarbeit engagiert,
hatte auch in diesem Jahr den Ausflug ins Eichs-
feld bestens vorbereitet. Ziele waren die Burg Bo-
denstein, die Kemenate in Großbodungen und
die Kreuzkirche in Bernterode-Schacht.

Auf der Burg Bodenstein nahmen wir an einer
Führung teil, in der Kemenate war Kaffeetrinken
angesagt und in der Kreuzkirche gab uns Herr
Johl einen interessanten Einblick in die Geschich-
te der Kirche, die 1925 erbaut wurde.

Nach einer, von Frau Junker gehaltenen Andacht,
brachte uns Herr Uwe Keitel in unsere Heimat-
orte zurück.

Dieser sehr gelungene Ausflug gefiel allen Teil-
nehmern und auch an der Stelle sagen wir noch-
mals herzlich danke.
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Vertretung
Ab dem 1. Oktober 2015 übernimmt Pfarrer Bern-
hard Halver aus Niedergebra die Vertretung für
Hainrode, Kleinberndten und Großberndten.

Evangelisches Pfarramt Niedergebra
99759 Niedergebra, Hauptstraße 84
Tel. 036 338-60 236, Fax. 032 226-168 927
E-Mail: Pfarramt_Niedergebra @ t-online.de

Zum Redaktionsschluss standen die Gottesdienst-
zeiten für das Kirchspiel Hainrode-Berndten noch
nicht fest, bitte schauen Sie in die TA und auf die
Homepage des Kirchenkreises Südharz: 
www.ev-kirchenkreis-suedharz.de
Gez. Pfarrer Bernhard Halver

Sommerkonzert
Der Städtische Chor Eisleben war zum zweiten
Mal Gast in unserem Pfarrbereich. In der Kirche
in Großberndten trat er zum zweiten Mal auf, in
der Kirche in Kleinfurra gab der Chor das erste
Konzert.

Mit einem abwechslungsreichen Programm be-
eindruckten die Sängerinnen und Sänger die Zu-
hörer mit ihrem Können. Anschließend fand sich
in Großberndten und Kleinfurra bei Kaffee und
Kuchen Gelegenheit einander näher zu kommen.

Die Gäste aus Eisleben versprachen, bald wie-
der zu kommen.

Zum Schluss
Nach über 24 Jahren in Hainrode, Kleinbernd-
ten und Großberndten und 16 Jahren in Kleinfur-
ra, Rüxleben, Hain, Wolkramshausen und Wern-
rode möchten wir uns bedanken, dass Sie uns
herzlich aufgenommen haben und für all das Schö-
ne, was wir hier erleben durften. Wir wünschen
Ihnen allen Gottes Segen.

Pfr. Frank Krause, Annegret Krause, Lydia
Krause und Marie-Therese Krause

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 5

63

Aus dem Pfarrbereich Hainrode

natur- und 
Steinmetzbetrieb 
reimann

99759 SOLLSTEDT
Tel. 03 63 38/6 38 30

Hainl. 25.9.2015, Druck 64 S._Layout 1  21.09.15  15:33  Seite 63



64

20. Jahrgang Nr. 5Hainleite Journal

Heimat- und Museums-Verein
Hainrode bittet um Hilfe

Um aus unseren Hainröder „Fotoal-
ben“ die schönsten und gleichzeitig
wichtigen Fotos ausstellen zu kön-
nen, benötigen wir große Bilderrah-
men. Vielleicht können Sie uns hel-
fen – wir sammeln am Gemein-
deamt in Hainrode – DANKE!
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